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Unser Oberperfuss – #kulturherbst

Der Herbst bringt alle Jahre wieder unterschiedlichste Veran-
staltungen mit sich. In dieser Ausgabe werden wir einige davon 
vorstellen. Vielleicht können wir damit so manche Oberperferin 
oder den einen oder anderen Oberperfer auf den Geschmack 
bringen.
Leider gehört das Lesen nicht mehr zu den bevorzugten Frei-
zeitbeschäftigungen. Dabei bietet unsere öffentliche Bibliothek 
so viele interessante und spannende Lektüre an. Wer aber 
lieber zuhört: Sowohl für Erwachsene als auch für Kinder gibt 
es spannende Lesungen, diese sogar mit „Zauberschau“! 
Im Oktober gehören sämtliche Wochenenden den Theaterauf-
führungen der „Bühne Oberperfuss“. Es wird noch einmal ein 
Stück über Peter Anich gezeigt. Zum 300. Geburtstag unseres 
berühmten Sohnes der Gemeinde soll das Stück diesmal ganz 
anders sein als jenes von 2016. Mit #peteranich (sprich: Hash-
tag Peter Anich) will die Bühne den Kartographen Peter Anich 
einmal anders vorstellen. 
Der Männergesangsverein bietet in der herbstlichen Zeit auch 
so einiges. Konzerte in Götzens und Oberperfuss-Berg sollen 
auf die ruhigere Zeit einstimmen. Ganz besonders beliebt ist 
das Klöpflsingen.  Heuer werden wir bei der Stiglreither und 
der Birkhofer Kapelle, der Marien-Kapelle in Brandstatt und 
abschließend bei der Dorfkrippe am Kirchplatz auf die Weih-
nachtstage eingestimmt.
Am 3. Dezember lädt die Landesmusikschule auch heuer 
wieder zur Musikalischen Adventwanderung ein. Nach ersten 
Darbietungen in der Pfarrkirche wandern Groß und Klein zum 
Peter-Anich-Haus. Mit weiteren vorweihnachtlichen Musikstü-
cken klingt dieser erste Adventsonntag aus. Danach darf mit 
(Kinder-)Punsch noch eine Weile geplaudert werden.
Lasst euch also mit den kulturellen Angeboten unserer Gemeinde 
in die dunklere Jahreszeit geleiten. Es ist für jeden etwas dabei!

n

Die nächste Ausgabe erscheint im Winter 2023 
Redaktionsschluss: 14. November 2023
Später eingehende Beiträge können nicht berücksichtigt 
werden. 
Beiträge senden an: meldewesen@oberperfuss.tirol.gv.at

Text und Fotos als getrennte Anlage vorsehen; die Fotos nicht in eine 
Word-Datei integrieren. Texte als Word-Datei, nicht als PDF senden. 
Bitte immer Textautor, Bildtext und Bildautor angeben. Fotos sollten 
eine Mindestauflösung von 300dpi (ca. 1,5 MB oder mehr) aufweisen.
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Liebe Oberperferinnen,
liebe Oberperfer!

GViel Geduld wird heuer unseren Ge-
meindebürger abverlangt. Ständig wech-
selnde Umleitungen auf der Fahrt nach 
Oberperfuss-Berg, die Unsicherheit, ob 
die Öffis pünktlich fahren oder wo sie 
überhaupt verkehren. 

Öffentlicher Verkehr

Lange und manchmal sogar hitzige Debat-
ten gingen dem Angebot des VVT voraus, 
ob die Völsesgasse und Huebe künftig 
mit Linienbussen angefahren werden 
soll. Eine Verkehrszählung – in Auftrag 
gegeben von der Bezirkshauptmannschaft 
– konnte die Befürchtungen der Anwohner 
größtenteils entkräften. Nun lag es an der 
Gemeinde, die Ein- und Ausstiegsstellen 
unverzüglich zu errichten. Nach Vorliegen 
der Planung wurden einige umgesetzt. Die 
weiteren sollen demnächst folgen. Sobald 
diese von der VVT abgenommen wurden, 
sollten sie in Betrieb gehen. 

Für viel Unmut sorgte auch der neue Fahr-
plan. Verbesserungen wurden verheißen, 
für viele schien dies aber das Gegenteil 
zu sein. Bei der Gemeinde häuften sich 
die Beschwerden verärgerter Öffi-Fahrer, 
die vergeblich auf den Bus warteten. Die 
geänderten Routen oder Abfahrzeiten 
wurden als wenig kundenfreundlich er-
achtet. Wir standen stets in Kontakt mit 
den zuständigen Personen beim VVT 
und leiteten sämtliche Beschwerden wei-
ter. Im August debattierten Vertreter der 
Gemeinde mit den Fachleuten, welche 
Änderungen nochmals überdacht werden 
sollten. Auch aktuelle Anregungen sollen 
für kundenfreundlichere Fahrzeiten sor-
gen, sofern sie umsetzbar sind. Der VVT 
bemüht sich jedenfalls darum.

Infrastruktur: Kanal und Glasfaser

Das meiste ist geschafft – zumindest 
für heuer! Ja, eine Kanalerneuerung ver-
langt viel von unseren Dorfbewohnern 
ab. Zwischenzeitlich hat man sich an die 

Vorwort

nicht kostengünstiger gewesen wäre? 
Der Architekt verneint dies entschieden. 
Leider treten auch hier die üblichen unvor-
hersehbaren Probleme auf. So mussten 
die Fundamente teilweise erneuert und 
der Boden (Sand) ausgetauscht werden. 
Bald jedoch dürfen wir mit der Errichtung 
des Holzbaus rechnen. Dann lässt uns 
das neue Kinderzentrum erahnen, wie es 
künftig aussehen wird. Zwischenzeitlich 
werden die Schüler in Containerklassen 
unterrichtet. Alle bemühen sich, den Schul-
weg abzusichern, immerhin verkehren 
schwere Fahrzeuge in unmittelbarer Nähe.
Alle Oberperfer Kinder haben inzwischen 
den Start in die Betreuungseinrichtungen 
oder Schule bereits hinter sich gebracht. 
Wir wünschen ein erfreuliches und er-
folgreiches Schul- oder Kindergartenjahr.
Vielleicht gönnt uns das Jahr 2023 noch 
einen milden Herbst zum Wandern oder 
einfach nur Genießen, das wünscht je-
denfalls 

Eure Bürgermeisterin

Ausweichstrecken gewöhnt. Die meisten 
Verkehrsteilnehmer reagier(t)en verständ-
nis- und rücksichtsvoll auf der Fahrt durch 
das Gelände. Es sollte aber nicht mehr 
lange dauern, dann fällt für heuer diese 
Belastung weg. Gleichzeitig verkehren die 
Öffis wieder auf den gewohnten Strecken. 
Für nächstes Jahr ist der dritte Bauab-
schnitt auf der Landesstraße geplant. In 
diesem Fall ist wieder mit Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen.

Zügig wird auch das Glasfasernetz aus-
gebaut. Alle Gebäude entlang der Haupt-
straße sowie der Bereich Silbergasse, 
Blasius-Hueber-Weg und Riedl wurden mit 
den Zuleitungen erschlossen. Die Ortszen-
trale soll noch heuer fertiggestellt werden. 
Sobald der Anschluss an die Hauptleitung 
erfolgt, kann mit dem Einblasen der Glas-
faser begonnen werden. Zuvor sind aber 
noch die Gespräche mit den Povidern 
(Internet-Anbietern) zu führen. 

Baustelle Schule Oberperfuss-Berg

Dort, wo einst unsere kleine Bergschule 
stand, klafft nun ein riesiges Loch. So 
mancher fragt sich, ob ein totaler Abbruch 
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Protokoll über die am Donnerstag, den 
13.07.2023 öffentlich abgehaltene Gemein-
deratssitzung:

Anwesende:
Bgm.in Mag.a 
Johanna OBOJES-RUBATSCHER
Vize-Bgm. Thomas ZANGERL
GV MMag. Michael GRÜNFELDER
GR Thomas KIRCHMAIR
GR Ing. Christoph GUTLEBEN
GR Christian SCHÖPF
GR Andreas WILHELM
GV Ing. Anton SCHMID
GV Franz HAID
GR Christian SCHÖPF
GR Andreas WILHELM
GR Gerhard SCHUSTER
GR Florian MAIR
GR Rupert ALTENHUBER
GR Martin HEIS (Ersatz)
GR Dietmar SCHMID (Ersatz)

Entschuldigt: 
GR Melanie MEDWED
GR Roland HORNEGGER

Die Bürgermeisterin begrüßt die Gemeinderäte 
sowie die Zuseherinnen und Zuseher. Ersatz-Ge-
meinderäte Martin HEIS und Dietmar SCHMID 
werden angelobt. Der Tagesordnungspunkt 16 
wird vertagt und dem Infrastruktur Ausschuss 
zugewiesen.
Der Punkt 8 wird vorgezogen.

Punkt 1
Bericht der Frau Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin berichtet, dass der Bus über 
die Völsesgasse erst mit Schulbeginn geführt 
werden kann. Die bestellten Busse wurden 
noch nicht geliefert. Bis dahin sollten einige 
der geplanten Haltestellen errichtet sein. Die 
Fa. Hitthaller wurde damit bereits beauftragt.
Die PV-Anlage auf dem Feuerwehrhaus wird 
Ende August errichtet werden. 
Der außerordentliche Gemeindetag des Gemein-
deverbandes sollte über den Fortbestand der 
GemNova entscheiden. Es waren zu wenige 
Gemeinden vertreten, deshalb kam es zu keiner 
Abstimmung. 
Der Umbau der VS-Berg ist im Laufen. Es soll 
nicht nur in der VS-Dorf, sondern auch hier 
ein entsprechend Anschluss für unser neues 
– noch nicht geliefertes – Notstromaggregat 
installiert werden. 

Punkt 2
Beratung und Beschlussfassung betr. Gemein-
deverband - GemNova

Dieser TO-Punkt wurde von der Tagesordnung 
genommen.

Punkt 3
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Dienstbarkeitsvertrag mit der NHT betr. einer 
Bachfassung auf dem Gst. 3488/2, Dr. Fritz-
Prior-Weg

Auf dem Grundstück 3488/2 verläuft ein Ent-
wässerungsrohr. Die Gemeinde Oberperfuss 

soll mittels eines Dienstbarkeitsvertrages si-
cherstellen, dass dieses Entwässerungsrohr 
weiterhin auf dem Gst. 3488/2 geführt werden 
kann. GV MMag. Michael Grünfelder erläutert 
den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag. Dieser 
soll nochmals mit einem Rechtsanwalt bespro-
chen und gegebenenfalls adaptiert werden. 
Weiters werden noch mögliche Alternativen 
zeitnah evaluiert. Um nicht bis zur nächsten 
GR-Sitzung warten zu müssen, wird heute 
beantragt, einen Vorratsbeschluss zu fassen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den 
abgeänderten Dienstbarkeitsvertrag, so es 
ihn braucht, durch den Gemeindevorstand 
beschließen zu lassen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 4
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Tarifordnung Feuerwehr

Die Tarifordnung der Feuerwehr des Bundesfeu-
erwehrverbandes 2023 liegt vor und ist in der 
aktuellen Form zu beschließen. Sie beinhaltet 
die Kostensätze für Einsatzleistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie die Beistellung 
und Benutzung von Feuerwehrgeräten und 
-einrichtungen. 
Diese sollten von der Gemeinde jährlich be-
schlossen werden, um rechtliche Streitigkeiten 
im Schadensfall bzw. bei Vorschreibungen zu 
verhindern.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Ta-
rifordnung 2023 in der vorliegenden Form zu 
beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 5
Bericht über die Sitzungen des Ausschusses 
für Bau-, Raumordnung und Gemeindelie-
genschaften

Der Obmann des Ausschusses, GR Ing. Chris-
toph Gutleben, berichtet von den Sitzungen 
vom 26.06. und 10.07.2023. Die Sitzung vom 
26.06. konnte nicht abgehalten werden, da der 
Ausschuss nicht beschlussfähig war.
Bei der Sitzung 10.07.2023 wurden folgende 
Punke behandelt:
• Brandmeldeanlage VS-Dorf: Es liegen zwei 

Angebote vor, der Ausschuss empfiehlt, den 
Auftrag an den Billigstbieter (Elektrotechnik 
Weber) zu vergeben.

• Bebauungsplan der RHW Bauträger GmbH 
auf Gst 2792. Dieser wurde bereits mit dem 
Raumplaner besprochen und dementspre-
chend ausgearbeitet. 

• Widmungsänderung auf Gst 3532 – Park-
platz Appartementhaus Grünfelder: nach-
dem alle Auflagen erfüllt sind, empfiehlt 
der Ausschuss die Umwidmung.

• Widmungsänderung auf Gst 3606/2 im Zuge 
des Bauvorhabens „Neubau Stallgebäude“: 
der Ausschuss empfiehlt ein weiteres Ge-
spräch mit dem Antragsteller.

• Bebauungsplan auf Gst 3823. Bmst. Fran-
ziskus Loidl erklärt das Bauvorhaben. Der 
Ausschuss empfiehlt die Zustimmung.

• Bebauungsplan auf Gst 3306/1 und 3306/2: 
der Ausschuss empfiehlt nach eingehender 
Beratung die Zustimmung.

Punkt 6
Beratung und Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan auf dem Gpn. 3306/1 und 3306/2 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Oberperfuss den 
vom Büro Planalp ZT GmbH ausgearbeiteten 
Entwurf über die Erlassung eines Bebauungspla-
nes durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. Gleichzeitig wird der 
Beschluss über die Erlassung des gegenständ-
lichen Bebauungsplanes und des ergänzenden 
Bebauungsplanes gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 
Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 7
Beratung und Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan Gpn. 3823

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Oberperfuss den 
vom Büro Planalp ZT GmbH ausgearbeiteten 
Entwurf über die Erlassung eines Bebauungs-
planes durch vier Wochen hindurch zur öffent-
lichen Einsichtnahme aufzulegen. Gleichzeitig 
wird der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahme-
frist keine Stellungnahme zum Entwurf von 
einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 8
Beratung und Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan auf dem Gst. 2792

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Oberperfuss den 
vom Büro Planalp ZT GmbH ausgearbeiteten 
Entwurf über die Auflage eines Bebauungspla-
nes durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme.

Der Antrag wird mehrstimmig angenommen.

Punkt 9
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Widmungsänderung auf dem Gst. 3530

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Oberperfuss den 
vom Büro Planalp ZT GmbH ausgearbeiteten 
Entwurf über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Gemeinde Oberperfuss im 
Bereich 3530 KG 81305 Oberperfuß zur Gänze 
durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde Ober-
perfuss vor: 

Gemeinderatsprotokolle
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Umwidmung von rund 977 m² von Freiland in 
Sonderfläche Parkplatz mit Begrünung (aus 
dem Gst 3530 KG Oberperfuss). Gleichzeitig 
wird der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwid-
mungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird 
jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine 
Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu be-
rechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Änderung Örtliches Raumordnungskonzept – 
Parkplatz Appartementhaus Grünfelder

Änderung örtliches Raumordnungskonzept 
– kombinierter Auflage- und Erlassungsbe-
schluss:

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Oberperfuss den 
vom Büro Planalp ZT GmbH ausgearbeiteten 
Entwurf über die Änderung des Örtlichen Raum-
ordnungskonzeptes im Bereich einer Teilfläche 
der Gp 3530 durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Der 
Entwurf sieht folgende Änderung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes vor: Festlegung: 
Parkplatz mit Bepflanzung im Bereich einer 
rd. 977 m² umfassenden Teilfläche der Gp 
3530, Ausweisung einer landwirtschaftlichen 
Freihaltefläche (FL) im Bereich einer rd. 2.643 
m² umfassenden Teilfläche der Gp 3530 sowie 
Abgrenzung des baulichen Entwicklungsberei-
ches mit einer Siedlungsgrenze und einer ma-
ximalen Siedlungsgrenze. Gleichzeitig wird der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des Örtlichen Raumordnungskon-
zeptes gefasst. Dieser Entwurf wird nur rechts-
wirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum 
Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 10
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Vergabe der Verlegungsarbeiten für die Brand-
meldeanlage der VS-Dorf

Die Brandmeldeanlage in der VS-Dorf soll 
installiert werden. Zwei Angebote wurden ein-
geholt. Billigstbieter ist die Firma Elektrotechnik 
Weber mit einem Angebot von EUR 37.080,00 
inkl. Mwst.

GR Ing Christoph Gutleben stellt den Antrag, die 
Elektroinstallationen für die Brandmeldeanlage 
in der Volksschule Dorf an die Firma Elektro-
technik Weber zum Preis von EUR 37.080,00 
inkl. Mwst. zu vergeben.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 11
Bericht über die Sitzungen des Ausschusses 
für Infrastruktur

Der Obmann des Ausschusses, GR Ing. Chris-
toph Gutleben, berichtet von der Sitzung des 

Ausschusses vom 15.06.2023. DI Exenberger 
ist zu TO-Punkten 2&3 anwesend.
• DI Exenberger erklärt die geplanten Maßnah-

men betr. Trinkwasserversorgung im Be-
reich Ortszentrum – Tausch alter Leitungen, 
Kosten ca EUR 2,3 Mio , Bundesförderung 
nur bei Anhebung des Wasserzinses auf 
mindestens EUR 1/m3 möglich.

• DI Exenberger erläutert Fortschritt bei Ka-
nalsanierung. Alles ist im Zeitplan, Fertig-
stellung im Oktober, die Verkehrsführung 
wird erläutert und Fragen beantwortet. 
Kosten nächster Bauabschnitt: ca EUR 2,2 
Mio ohne LWL und Parkplatz.

• Bushaltestellen Völsesgasse: bis Anfang 
Juli soll zumindest eine errichtet sein. Die 
weiteren Haltestellen werden besprochen.

• Baufortschritt LWL-Verlegung, Ortszentrale: 
Die Ausschreibungen werden demnächst 
erfolgen.

• Revitalisierung Kirchplatz: die geplanten 
Pflasterarbeiten sollen mit einem Fahr-
radständer ergänzt und in der geplanten 
Weise fortgefahren werden.

• Errichtung Parkplatz Dörreweg: es soll 
diesbezüglich mit dem Baubezirksamt 
Kontakt aufgenommen werden.

• Parken am Berg: dies ist die Sache der 
Vermieter.

• Kurzparkverordnung: diese sollte dem-
nächst ausgearbeitet werden. 

Der Obmann des Ausschusses, GR Ing. Chris-
toph Gutleben, berichtet von der Sitzung des 
Ausschusses gemeinsam mit den Mitgliedern 
des Gemeindevorstandes vom 06.07.2023. 
Anwesend waren auch DI Markus Leuthold 
(Baubezirksamt IBK) und DI Michael Haller 
(IBH Ingenieurbüro Haller).

• DI Leuthold und DI Haller stellten die Geh-
steigprojekte entlang der L233/Kengel-
scheiben sowie Aigling vor und erklärten 
dies anhand von Planunterlagen. Betreffend 
Kengelscheiben wird eine Fußgängeralter-
native begutachtet und bei der nächsten 
Sitzung debattiert. Betr. Gehsteigprojekt 
Oberperfuss-Berg empfehlen der Aus-
schuss und der Gemeindevorstand die 
weitere Bearbeitung.

• Parkplatzerweiterung Kirchplatz: der Schup-
pen des Span-Hauses soll abgerissen und 
der Parkplatz erweitert werden. Der Pflaste-
rer Pachler wird am Kirchplatz die geplanten 
Arbeiten durchführen, ebenso soll das 
teilweise eingesunkene Pflaster vor dem 
Peter-Anich-Haus saniert werden.

• DI Exenberger legt folgende Angebote für 
folgende Ingenieurleistungen: Einreich- und 
Ausführungsplanungen Obergasser Bachl 
EUR 12.461,40 netto, sowie Ausbau WVA 
(Gesamtkonzept Zone Dorf, HB Plörl) EUR 
45.836,7 netto. Der Ausschuss empfiehlt, 
die Ingenieurleistungen zu beschließen.

• Antrag GV Ing. Schmid betr. ehemaliges 
Feuerwehrhaus Kammerland (Ankauf 
Haus und/oder Schlauchturm). Die Bür-
germeisterin erklärt, dass die Verlegung 
der Ortszentrale für LWL ca EUR 200.000,00 
kosten würde (keine Förderung) und der 
Schlauchturm als Lager benötigt werde. 

Punkt 12
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Angebot für Ingenieurleistungen Verrohrung 
Obergasser Bachl

DI Thomas Exenberger legt ein Angebot für die 
Ingenieurleistungen (Einreich- und Ausführungs-
planung, Ausschreibung und Vergabe) zwecks 
Verrohrung Obergasser Bachl/Kammerland in 
Höhe von EUR 12.461,40. Diese Verrohrung 
wurde bereits im Gemeinderat vom 25.05.2023 
beschlossen.

GR Ing. Christoph Gutleben stellt den Antrag, 
die Ingenieurleistungen für die Verrohrung des 
Endauslaufes des Obergasser Bachls in Höhe 
von EUR 12.461.40 in Auftrag zu geben.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 13
Beratung und Beschlussfassung betreffend An-
gebot für Ingenieurleistungen für den Ausbau 
der WVA, Gesamtkonzept Zone Dorf (HB Plörl)

DI Thomas Exenberger legt ein Angebot für 
die Ingenieurleistungen (wasserrechtliche Be-
willigung, Einreich- und Ausführungsplanung, 
Ausschreibung und Vergabe) für den Ausbau 
der Wasserversorgungsanlage im Bereich Dorf-
zentrum. Das Wasserversorgungsnetz wurde 
vor über 100 Jahren durch diverse Wasserge-
nossenschaften errichtet. Diese Sanierung ist 
in Zusammenhang mit weiteren Maßnahmen 
dringend nötig. Erneuerungsbedarf ca 6.500 lfm, 
hydraulisch fundiertes Gesamtkonzept (Hoch-
behälter Plörl) sowie Löschwasserversorgung. 
Die Investitionssumme beläuft sich auf ca 2,8 
Mio EUR. Das Angebot für die Ingenieurleis-
tungen beläuft sich auf EUR 45.836,70 netto.

GR Ing. Christoph Gutleben stellt den Antrag, 
die Ingenieurleistungen für den Ausbau der 
Wasserversorgungsanlage im Ortszentrum inkl. 
Gesamtkonzept in Höhe von EUR 45.836,70 in 
Auftrag zu geben.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 14
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Fußgängerquerung/Bushaltestelle/Parkplatz 
Aigling

Der Obmann des Infrastrukturausschusses, GR 
Ing. Christoph Gutleben, erläutert nochmals das 
Einreichprojekt Errichtung Gehsteig bzw. mögli-
che Querungshilfe im Bereich Oberperfuss-Berg. 
Für das straßenrechtliche Bewilligungsverfah-
ren ist ein Gemeinderatsbeschluss nötig.

GR Ing. Christoph Gutleben stellt den Antrag, 
dass das straßenrechtliche Bewilligungsver-
fahren in die Wege geleitet wird.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 15
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Erweiterung Parkplatz beim Friedhof

Der Obmann des Infrastrukturausschusses, GR 
Ing. Christoph Gutleben, erläutert die geplanten 
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Erweiterungsmaßnahmen beim Parkplatz am 
Friedhof. Der Schuppen des Span-Hauses 
soll abgerissen und der Parkplatz in Richtung 
Span-Haus erweitert werden. Darüber hinaus 
können noch weitere Parkplätze auf Straßen-
höhe zwischen Spritzenhaus und Span-Haus 
errichtet werden. Die Kosten dafür können 
nicht abgeschätzt werden (Abfallbeseitigung, 
Errichtung, etc.). Aufgrund der dringend benö-
tigten Parkplätze sollen diese rasch umgesetzt 
werden. Eine Begehung und Vorbesprechung 
mit der Fa. Hitthaller gab es bereits. Sie könnten 
die Arbeiten noch im Sommer umsetzen.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Park-
platzerweiterung zügig in Auftrag zu geben.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 16
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Asphaltierung Auerweg

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

Punkt 17
Bericht über die örtliche Kassaprüfung 2. 
Quartal 2023

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, 
GR Rupert Altenhuber, berichtet über die am 
31.05.2023 stattgefundene Sitzung. Überprüft 
wurde die Gemeindekasse betreffend das 2. 
Quartal 2023. Es gab keine Beanstandungen 
und bezüglich der Aufzeichnungen gab es volle 
Übereinstimmung.
Der Kassen-Ist-Bestand (inkl. Rücklagensparbü-
cher) betrug per 31.05.2023 EUR 2.925.663,32. 
Die Buchungs- und Belegprüfung ergab keine 
Mängel.

Punkt 18
Personalangelegenheiten

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, zu die-
sem Tagesordnungspunkt die Öffentlichkeit 
auszuschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 19
Anträge, Anfragen und Allfälliges

GR Andreas WILHELM fragt nach, ob im Bereich 
Huebe 15 / Alois Mair eine Umleitung über 
Jojengasse zulässig ist und wie lange diese 
Umleitung noch andauern soll. 
Die Bürgermeisterin wird dem nachgehen.

GR Christian SCHÖPF stellt fest, bei den Um-
leitungsstraßen sind größere Schlaglöcher 
- einmal in der Woche sollte die Baufirma durch-
fahren und diese Schlaglöcher ausbessern.
Der Vorarbeiter Herbert REINALTER erklärt 
dazu, dass auch nach dem Ausbessern die 
Schlaglöcher in kürzester Zeit wieder auftreten.

GR Christian SCHÖPF regt an, eine Gassi-Station 
Ende Brandstatt / Anfang Kammerland im 
Kreuzungsbereich neben dem Hydranten auf-
zustellen. Die Hundebesitzer wären sehr froh.

GR Gerhard SCHUSTER regt an, auf die An-
schlagtafel einen Hinweis anzubringen, dass 

aufgrund der Sturmschäden in der KW 28 das 
Betreten der Wälder und Steige nicht empfoh-
len wird.

GV Ing. Anton SCHMID fragt an, wie hoch die 
Baukosten für die, im Zuge des Kanalbauab-
schnittes 02 neu errichtete Umfahrungsstraße 
sind. Ebenso werden die geplanten Kosten für 
den Rückbau erfragt.

GV Ing. Anton SCHMID stellt nach mehrfacher 
Nachfrage, den Antrag an den Gemeinderat, sich 
mit dem Thema Gartenwasser – Subzähler zu 
befassen und dieses Thema im entsprechenden 
Ausschuss zu behandeln.

GR Christoph GUTLEBEN ersucht, dass die 
Haltestellentafel Raika Nord wieder aufge-
hängt wird.
Die Bürgermeisterin wird dies dem VVT melden

Protokoll über die am Donnerstag, den 
10.08.2023 öffentlich abgehaltene Gemein-
deratssitzung:

Anwesende:
Bgm.in Mag.a 
Johanna OBOJES-RUBATSCHER
Vize-Bgm. Thomas ZANGERL
GV MMag. Michael GRÜNFELDER
GR Thomas KIRCHMAIR
GR Ing. Christoph GUTLEBEN
GR Christian SCHÖPF
GR Andreas WILHELM
GR Melanie MEDWED
GR Rupert ALTENHUBER
GR Roland HORNEGGER
GV Ing. Anton SCHMID
GV Franz HAID
GR Ing. Michael MAIR
GR Gerhard SCHUSTER
GR Florian MAIR

Die Bürgermeisterin stellt folgende Dringlich-
keitsanträge:

1) Änderung der Richtlinie über die Gewährung 
der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin weist diesem TO-Punkt 
die Nummer 3a zu.

2) Beratung und Beschlussfassung betr. Um-
bau VS-Berg: 

 a)  Abbruch und Entsorgung Fundamente 
Altbestand 

 b) Aufzugsanlage

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin weist diesem TO-Punkt 
die Nummer 3b zu.

Die Bürgermeisterin begrüßt die Gemeinderäte 
sowie die Zuseherinnen und Zuseher.

Punkt 1
Bericht der Frau Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin berichtet, dass die meis-
ten Busausstiegsstellen in der Völsesgasse 
errichtet wurden. Die Asphaltierung erfolgt 
demnächst.
Im Protokoll der GR-Sitzung vom 13.07.2023 
unterlief ein Druckfehler: Bei TO-Punkt 5 „Bericht 
über die Sitzungen des Ausschusses für Bau-, 
Raumordnung und Gemeindeliegenschaften“ 
bei Punkt 3 ist die Gst. Nummer mit 3532 ange-
geben. Die richtige Nummer dieses Grundstücks 
lautet aber 3530 – wie im Umwidmungstext bei 
TO-Punkt 9 korrekt angegeben.
Es langten bereits einige Stellungnahmen zur 
Auflage des Bebauungsplans auf dem Gst 2792 
KG Oberperfuss ein.
Die Container für den Umbau der VS-Berg 
wurden leider mit etwas Verzögerung geliefert. 
Beim Abbruch des Altbestandes wurde ersicht-
lich, dass eine Sanierung der Fundamente 
wesentlich kostenintensiver ist als der Neubau. 

Punkt 2
Beratung und Beschlussfassung betr. Darle-
hensaufnahme für die Kanalsanierung BA02

Der Gemeindevorstand MMag. Michael Grünfel-
der erläutert die Darlehensaufnahme.
Für die Umsetzung des Projektes „Erneuerung 
Hauptkanal - Ortsteil Kammerland - BA02“ ist 
eine Darlehensaufnahme in der Höhe von EUR 
1.400.000,00 erforderlich. Die Bürgermeisterin 
ließ Angebote für mehrere Varianten (variable 
Zinsen, Fixzinssatz, Splittung – ein Teil fix ver-
zinst, ein Teil variabel) einholen. Es liegen vier 
Angebote vor: von der UniCredit Bank Austria 
AG, Hypo Tirol Bank AG, Raiffeisenbank Tirol 
Mitte West eGen und Tiroler Sparkasse Bank 
AG. Alle Angebote wurden im 4-Augen-Prinzip 
geöffnet. Auf Empfehlung des Finanzausschus-
ses soll das Darlehen gesplittet werden. EUR 
700.000,00 sollen variabel und EUR 700.000,00 
sollen fix verzinst auf 10 Jahre mit anschlie-
ßender Neuvereinbarung der Konditionen für 
die Restlaufzeit (15 Jahre) vergeben werden. 
Nach eingehender Prüfung der angeführten 
Angebote durch zwei Gemeindebedienstete 
wird folgende Empfehlung an den Gemeinderat 
der Gemeinde Oberperfuss abgegeben: Beim 
variabel verzinsten Darlehen in Höhe von EUR 
700.000,00 wurde die UniCredit Bank Austria 
als Bestbieter ermittelt. Beim fix verzinsten 
Darlehen in Höhe von EUR 700.000,00 (Laufzeit 
10 Jahre) wurde die Hypo Tirol Bank AG als 
Bestbieter ermittelt. 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, dass für 
die Finanzierung des Projektes „Erneuerung 
Hauptkanal – Ortsteil Kammerland – BA02“ 
ein  variabel verzinstes Darlehen in der Höhe 
von EUR 700.000,00 mit einer Laufzeit von 25 
Jahren (ab Tilgungsbeginn) bei der UniCredit 
Bank Austria AG  zu folgenden Bedingungen 
aufgenommen werden soll: 3-Monats-EURIBOR 
(mindestens jedoch 0,00 %)  + 0,430 % Auf-
schlag ohne Rundung (=aktueller Zinssatz 
4,218 %); Rückzahlungsbeginn 31.03.2024; 
vierteljährliche Pauschalraten; Kündigung zu 
den  jeweiligen Zinsfälligkeitsterminen gegen 
1-monatiges Aviso möglich; keine Berechnung 
von Nebenspesen;
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Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Bürgermeisterin stellt weiters den Antrag, 
dass für die Finanzierung des Projektes „Er-
neuerung Hauptkanal - Ortsteil Kammerland 
– BA02 “ ein Darlehen in der Höhe von EUR 
700.000,00 (Gesamtlaufzeit 25 Jahre), davon 
fix verzinst mit einer Laufzeit von 10 Jahren 
(anschließend Neuvereinbarung der Konditio-
nen für die Restlaufzeit von 15 Jahren) bei der 
Hypo Tirol Bank AG  zu folgenden Bedingungen 
aufgenommen werden soll: Fixzinssatz 3,60 % 
p.a.;  Laufzeit Fixzinssatz von 29.09.2023 bis 
31.03.2034; Rückzahlungsbeginn 31.03.2024 
– vierteljährliche Annuitätsraten; Verrechnung 
im Nachhinein (per 31.03., 30.06., 30.09. und 
31.12.); keine Berechnung von Nebengebühren; 
bei Kreditzusage erfolgt Nachkalkulation;

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 3
Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Vergabe Montagematerial für LWL-Ausbau 
und Ortszentrale

Es liegen drei Angebote vor und umfassen 
sämtliche Kabel- und Netzbauarbeiten für 
die 2022 und 2023 verlegten bzw. noch zu 
verlegenden Leerrohre. Bestbieter ist die Fir-
ma LWL Competence Center GmbH mit einer 
Angebotssumme von EUR 64.752,20 netto. 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, das 
Angebot in Höhe von EUR 64.752,00 der LWL 
Competence Center GmbH anzunehmen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 3a
Beratung und Beschlussfassung über die Än-
derung der Mietzins- Und Annuitätenbeihilfe

Die Landesregierung beschloss in ihrer Sitzung 
vom 30.Mai 2023 die Mietzins- und Annuitä-
tenbeihilfe aufgrund der hohen Lebenshal-
tungskosten anzuheben. Die Bürgermeisterin 
verliest die wesentlichen Änderungen. Die 
Gemeinde Oberperfuss gewährt lediglich die 
Mietzinsbeihilfe.

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Richt-
linie über die Gewährung der Mietzinsbeihilfe in 
der vorliegenden Form zu beschließen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 3b
Beratung und Beschlussfassung betr. Umbau 
VS-Berg 

Der Planer des Umbaus der VS-Berg Armin 
Neurauter berichtete, dass die Fundamente 
des Altbestandes wider Erwarten saniert wer-
den müssten. Das Gemäuer ist feucht und 
wurde damals mit Steinen betoniert. Da die 
Sanierung kostenintensiv ausfällt, empfiehlt 
er den Abbruch des Altbestandes. Das neue 
Kellergeschoß soll betoniert werden und könnte 
sogar etwas größer ausfallen (Werkraum). Der 
Aufbau kann in Holzbauweise erfolgen, was 
eine leichte Erhöhung der Förderung mit sich 
bringt. Für den Abbruch und die Entsorgung 
fallen Kosten in Höhe von EUR 25.000,00 an, 
für den Neubau fallen keine Mehrkosten an. 

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, den 
Altbestand abzutragen, das Kellergeschoß zu 
betonieren und den weiteren Aufbau in Holz-
bauweise auszuführen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Das Angebot der Aufzugsanlage liegt vor. Best-
bieter ist die Firma TK-Aufzüge mit dem Preis 
von EUR 28.900,00 netto (gleiche Firma wie in 
der VS-Dorf). Die jährliche Wartung beläuft sich 
auf EUR 1.000,00 netto (Wartung EUR 480,00, 
Notrufschaltung inkl. SIM-Kartengebühr EUR 
520,00)

Die Bürgermeisterin stellt den Antrag, die Auf-
zugsanlage der Firma TKJ-Aufzüge zum Preis 
von EUR 28.900,00 netto zu vergeben.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Punkt 4
Bericht über die überörtliche Kassaprüfung

Die überörtliche Prüfung der Kassa der Gemein-
de wurde am 01.08.2023 durch den Gemein-

deprüfer vorgenommen. Die Bürgermeisterin 
verliest den Bericht. Der Vergleich des Kassen-
Ist-Bestandes mit dem Kassen-Soll-Bestand 
ergibt volle Übereinstimmung. Auch bei der 
Geldverwaltungsstelle für Bundesgebühren, 
Verwaltungsabgaben, Kopien und Kehrbücher 
ergibt sich volle Übereinstimmung.

Die stichprobenweise Überprüfung der Ge-
barung der Vorschüsse und Verwahrgelder 
ergab keine Beanstandung. Die Gebarung der 
Vorschüsse und Verwahrgelder werden von der 
Finanzverwalterin sehr sauber geführt und die 
Konten laufend abgestimmt.
Das Konto 9/369009 weist einen Saldo von EUR 
900,04 auf (Kaution Mietwohnung). 

Punkt 5
Anträge, Anfragen und Allfälliges

GR Christian SCHÖPF berichtet, dass bis jetzt 
167 Kunden die Beauftragung LWL Hausan-
schluss unterschrieben haben. Er bekommt 
Anrufe von allen Ortsteilen, wann Sie LWL 
(Glasfaser) bekommen. Eine Beratung vor Ort 
begrüßen bis jetzt alle Kunden.

Die BGMin dankt GR Christian SCHÖPF für sein 
großes Engagement. 

GV Ing. Anton SCHMID möchte festhalten, 
dass bei sehr vielen Bewohnern der Fraktion 
Oberperfuss Berg großer Unmut wegen dem 
neuen Busfahrplan herrscht. 

GV Ing. Anton SCHMID bittet darum zeitnah 
eine Versammlung einzuberufen bei der die 
Gemeindeführung die Beförderungsdienstleis-
ter sowie Betroffene teilnehmen sollten, um 
gemeinsam eine Verbesserung zu erarbeiten.

Die BGMin klärt, dass bereits einige unzufrie-
dene Gemeindebürger von Oberperfuss Berg 
Schreiben geschickt haben sowohl an die VVT 
und an sie. Die VVT nimmt diese Anregungen 
sehr ernst und wird sich bemühen weitestge-
hend darauf einzugehen.
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Hecken und Sträucher bitte zurückschneiden!
Hecken und Sträucher entlang von Verkehrswegen, Kreuzungen 
und Gehsteigen können zu Sicht- und Verkehrsbehinderungen 
führen. Die Gemeinde Oberperfuss erinnert daher an die Pflicht 
der Anrainer, diese frühzeitig entsprechend zurückzuschneiden. 

Gemäß Straßenverkehrsordnung sind Liegenschaftseigentümer 
verpflichtet, die Hecken, Sträucher und Bäume so zurückzu-
schneiden, dass keine Äste über Grundstücksgrenzen in die 
Straßenfluchtlinie und in das sogenannte „Lichtraumprofil“ 
ragen. 
Im Interesse Ihrer bestehenden „Versicherungspflicht“, wonach 
Sie für Unfälle und Schäden, die durch Überwuchs der Begrü-
nung entstehen können, haftbar sind, und zur Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer, bitten wir euch, eure Hecken, Bäume und 
Sträucher an Straßen, Wegen und Plätzen rechtzeitig zurück-
zuschneiden. 

ACHTUNG: Sollten Grundeigentümer dieser Pflicht nicht 
nachkommen, werden Bäume, Hecken und Sträucher durch 
eine Fachfirma auf deren Kosten zugeschnitten.

Staudenschnitt: 10. Oktober 2023
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Liebe Oberperferinnen,
liebe Oberperfer!

Ich darf euch wieder einen kurzen Einblick 
in den Fortschritt unserer Kanalbaustelle 
geben. Sie schreitet zügig voran und wir 
liegen nach 5 Monaten Bauzeit immer 
noch gut im festgelegten Zeitplan.

Landesstraße in Brandstatt für 
Verkehr freigegeben
Mittlerweile konnte – wie geplant – der 
Landesstraßenabschnitt Brandstatt bis 
zur Einmündung Dr.-Fritz-Prior-Weg in 
Kammerland fertiggestellt und wieder 
dem Verkehr übergeben werden. Somit ist 
nur noch der Ortsteil Kammerland ab Dr. 
Fritz-Prior-Weg von den Baumaßnahmen 
betroffen:
Im oberen Abschnitt ab Kammerland 30 
(Gasthof Grünfelder) sind die Hauptkanäle 
für das Mischwasser und den Obergasser 
Bach sowie die Hauptwasserleitung und 
die LWL-Hauptstränge bereits errichtet. 
Derzeit werden die Hausanschlüsse für 
Wasser, Kanal und LWL hergestellt und 
die Straße für die Asphaltierungsarbeiten 
vorbereitet.

Wenn ihr unsere Dorfzeitung in Händen 
haltet, wir dieser Straßenabschnitt wahr-
scheinlich schon für den Verkehr freige-
geben sein, sodass der Gegenverkehrs-
bereich auf der Umfahrungsroute wieder 
um ein Stück verkürzt werden kann.

Letzte Baumaßnahmen in 
Kammerland
Zwischen Dr. Fritz-Prior-Weg und Gasthof 
Grünfelder werden derzeit die Hauptsträn-
ge für Mischwasser, Trinkwasser und 
LWL errichtet.

Nach Fertigstellung der Leitungsstränge 
im in diesem Abschnitt werden der Kanal 
und die Schächte auf Dichtheit geprüft. 
Die Kanäle werden außerdem mit einer 
Kamera befahren, um deren einwandfreie 
Herstellung prüfen bzw. dokumentieren 
zu können.
Die Wasserleitung wird ebenfalls probe-
weise unter Druck gesetzt, um ihre Dicht-
heit und Druckbeständigkeit zu prüfen. 
Nach ausreichender Spülung wird sie auch 
einer hygienischen Prüfung unterzogen.
Auch die LWL-Leerschläuche werden 
hinsichtlich Durchgängigkeit und Dichtheit 
von einem unabhängigen Prüfinstitut 
geprüft.

Das LWL-Hausanschlussröhrchen unter-
quert Gartenmauer und Hecke

Der Datenhighway wird auch an der Vielzahl der Leerschläuche sichtbar

Kabel und LWL-Leerschläucher werden 
mit Abdeckplatten und Warnband vor 

Beschädigungen bei späteren Grabungsar-
beiten geschützt
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Wenn alle Prüfungen positiv abgeschlos-
sen sind, wird die Baufirma in einem 
zweiten Durchgang alle Hausanschlüsse 
herstellen und die restlichen Häuser ent-
lang der Landesstraße an die neuen Ver- 

und Entsorgungssysteme anschließen. In 
diesem Arbeitsschritt werden die alten 
Hausanschlüsse und Leitungsabschnitte 
aufgelassen und teilweise abgebrochen. 
Dann kann der Straßenabbau für die 
abschließenden Asphaltierungsarbeiten 
vorbereitet werden.

Wenn die Landesstraße wieder durch-
gängig befahrbar ist, werden noch An-
schlussarbeiten im Dr.-Fritz-Prior-Weg 
bei der Einmündung in die Landesstraße 
durchgeführt werden, bevor die Bauar-
beiten für das heurige Baulos endgültig 
abgeschlossen sind.

Wir sind sehr zuversichtlich, dass die 
geplante Bauzeit bis Ende Oktober ein-
gehalten werden kann. Wenn´s gut läuft 
können wir die Bauarbeiten sogar etwas 
früher abschließen.

Wir bedanken uns wieder herzlich für eure 
Geduld und freuen uns schon auf einen 
guten Abschluss des heurigen Bauab-
schnittes.

Eure Bürgermeisterin 
Johanna Obojes-Rubatscher

Kanalbau zwischen bestehender Leitungs-
infrastruktur

Mischwasserüberlaufbauwerk nach der 
Isolierung. Die dortige Gasleitung musste 

umgelegt werden

Umfangreiche Leitungsinfrastruktur im
 Untergrund ist für unsere Ver- und 

Entsorgung erforderlich

!!!ACHTUNG!!!
Aktuelle Infos bzgl. Kanalbau

(Verkehr, Öffis, …) 
werden schnellstmöglich auf
der Homepage der Gemeinde

Oberperfuss veröffentlicht.
Bitte regelmäßig die

Gemeinde-Website besuchen!
www.gemeinde-oberperfuss.at

Mehrfach-Rohrgraben: Obergasser Bach, 
Mischwasserkanal, Wasserleitung (v. li.)

Während der gesamten Bauzeit war die Zufahrt zu allen Grundstücken 
außerhalb des offenen Grabens jederzeit möglich

Wasserhausanschluss unterquert Kanal, 
Gasleitung, LWL-Leerrohre und Kabel. 

Für die Zugänglichkeit des Wohnhauses 
wurde eine provisorische Fußgängerbrücke 

installiert



10

DER SAGENWEG AM RANGGER KÖPFL

So macht Wandern 
mit Kindern Spaß. Seit 
Ende Juli könnt ihr un-
seren NEU gestalteten 
Sagenweg bestaunen. 
Insgesamt 21 Stationen 
mit verschiedensten 
Geschichten von den 
Volksschülern aus Ober-
perfuss schmücken den 
Weg. Dabei gibt es an 
jeder Station eine Lese-
tafel und auch 5 Rätsel-
stationen. Zusätzlich zu 
handgeschnitzten Sa-
genfiguren ergänzen die 
„Baumbarts“ – verkehrt in 

den Boden geschlagene 
Fichten mit geschnitzten 
Gesichtern – das Erleb-
nis. Einige von ihnen 
erzählen die spannen-
den Geschichten und 
Rätsel auf Knopfdruck. 
Wer die Rätsel richtig 
lösen kann, wird an der 
Talstation der Gondel-
bahn mit einer Überra-
schung belohnt. Lasst 
Euch überraschen! Ein 
großer Dank ergeht hier-
bei speziell an die vielen 
tollen Sagen und den da-
zugehörigen Bildern, die 
sich die Kinder selbst 

ausgedacht haben und in Form einer Klassenarbeit zu Papier 
brachten. Für 8 Geschichten ging es dann sogar ins Tonstudio, 
wo mit viel Herzblut von Paul Heis diese aufgenommen wurden. 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß daran! Danke auch dem unter-
stützenden Lehrkörper und VS-Direktor Markus Ostermann für 
die alljährliche Unterstützung. Nicht zu vergessen auch dem 
Künstler Spiegl Konrad, der einen Teil der Sagenfiguren in Form 
von Holzskulpturen zum Leben erweckte.

Leider ereignete sich ebenfalls zu Beginn des Sommers ein 
Arbeitsunfall während einer routinemäßigen internen Personal-
schulung. Wir ALLE hoffen hier natürlich auf eine bestmögliche 
und schnellstmögliche Genesung und viel Kraft auf dem Weg 
zurück. 

EIN GOLDENER WANDERHERBST LOCKT

Egal ob auf dem Weg zu einem unserer schönen Gipfel oder 
einfach eine Runde um den Speichersee. Ob mit Freunden bei 
einer Partie Disc-Golf auf unseren nunmehr 18 Bahnen, beim 
Yoga am Speicherteich, oder einfach mit Kindern am Sagenweg 
oder dem Landschaftsteich. Wir freuen uns, wenn ihr einen 
tollen Tag am Berg verbringen wollt. Ab 16. September läuft die 
Bahn wieder an Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und bis 
zu den Herbstferien. Je nach Wetterlage (evtl. Schneedecken 
udgl.) ist der Bahnbetrieb bis 01. November geplant – in den 
Herbstferien täglich! Für aktuelle Infos & Öffnungszeiten schaut 
bitte einfach auf www.rangger-koepfl.at 

Ab 1.10. startet wieder der Vorverkauf fürs Freizeitticket Tirol 
& die Snowcard Tirol – wir würden uns natürlich sehr freuen, 
sollte der Erwerb bei uns erfolgen.

Manuel Hujara
Geschäftsführer

www.rangger-koepfl.at

Bergbahnen Oberperfuss

Allgemein
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Förderung Freizeitticket Tirol für Kinder 
und Jugendliche

Die Einreichfrist für die Förderung des Freizeittickets Tirol läuft 
noch bis 31.12.2023.

Wer bekommt es?

Kinder (Jg. 2008-2017) und Jugendliche (2005-2007)
mit Hauptwohnsitz in Oberperfuss

Was ist zu tun?

• Freizeitticket muss ausschließlich bei den Bergbahnen 
Oberperfuss gekauft werden!

• Mit dem Freizeitticket und dem Zahlungsbeleg, in die Ge-
meinde kommen

Die Gemeinde fördert das Ticket mit einem Betrag von € 60,–

Christkindlmarkt 2023

Wir versuchen heuer einen neuen Anlauf. Unser traditionel-
ler und allseits beliebter Christkindlmarkt soll am Samstag, 
dem 09. Dezember 2023 ab 15 Uhr im Dorfzentrum und im 
Peter-Anich-Haus zum 23. Mal stattfinden. Für musikalische 
Unterhaltung, Speis und Trank ist gesorgt. Aber auch für die 
jüngsten Besucher warten einige Attraktionen. Bei den Standln 
können Sie wieder verschiedenste Produkte erwerben.  
Wer macht mit? Je bunter das Angebot ist, umso besser. Bei 
Interesse an einer Standmiete bitte im Gemeindeamt melden. 
Gern können sich auch zwei Anbieter einen Stand teilen.

Standpreise:
Stand mit Ausschank    € 160,–
Stand mit Produkten und Basteleien  €   40,–

Weihnachtsbaum gesucht

Wir suchen immer wieder geeignete Bäume für unser Dorf-
zentrum als Weihnachtsbaum. Wem die Tanne oder Fichte im 
Garten bereits über den Kopf wächst, kann dies im Gemein-
deamt melden (Tel.: 81313). Unsere Gemeindearbeiter holen 
den Baum kostenlos und rechtzeitig ab.

Allgemeine Informationen der Gemeinde

Stellenausschreibung Gemeinde Oberperfuss
Du möchtest Teil unseres Teams werden? Die Gemeinde Oberperfuss sucht ehestmöglich zur Verstärkung des Teams eine(n) engagierte(n)

HausmeisterIn (m/w/d) ab sofort
mit einem Beschäftigungsausmaß zwischen 25 und 40 Wochenstunden

Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung aller Gemeindeeinrichtungen, Instandhaltungsarbeiten, 
die Pflege von Grünanlagen sowie Mäharbeiten. Unterstützung des Teams in diversen Bereichen. 

Anstellungsprofil:
• Führerschein der Klasse B 
• Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• Eigenverantwortliche, lösungsorientierte, strukturierte und genaue Arbeitsweise
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft
• Abgeschlossener Präsenz- bzw. Zivildienst bei männlichen Bewerbern

Beschäftigungsausmaß: 
• 25-40 Stunden

Was wir bieten:
• eine attraktive Aufgabe mit hoher Selbständigkeit
• einen sicheren und regionalen Arbeitsplatz in einem kleinen Team
• 6. Urlaubswoche ab dem 43. Lebensjahr

Die Einstufung erfolgt nach den Bestimmungen des G-VBG 2012 idgF, Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe VB/p3/03. Das Min-
destentgelt beträgt monatlich bei Vollzeitbeschäftigung (100%) € 2.488,20 brutto.  Das Mindestentgelt kann sich aufgrund gesetzlich 
anrechenbarer Vordienstzeiten oder Ausbildung erhöhen.

Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 i.V.m. § 7 des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 wird hingewiesen.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung (Lebenslauf mit Lichtbild, Dienstzeugnisse, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis) an 
Gemeinde Oberperfuss, vorzugsweise per E-Mail: amtsleitung@oberperfuss.tirol.gv.at, Peter-Anich-Weg 1, 6173 Oberperfuss.

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Oberperfuss:
Mag.a Johanna Obojes-Rubatscher
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Wohn- und Heizkostenzuschuss
s Das Land Tirol gewährt für jedes Kalenderjahr nach Maßgabe 
der Richtlinie für den Heizkostenzuschuss der entsprechenden 
Heizperiode einen einmaligen Zuschuss zu den Heizkosten 
pro Haushalt. Zusätzlich wird ein Wohnkostenzuschuss pro 
Haushalt für einen erweiterten Bezieherkreis gewährt.

Voraussetzungen
• Hauptwohnsitz in Tirol
• Einkommensobergrenzen laut Richtlinie (www.tirol.gv.at)
• kein Bezieher von Grundversorgung
• keine Unterbringung in einem Wohn- und Pflegeheim, einer 

stationären Einrichtung der Behindertenhilfe oder einem 
Schüler- und Studentenheim

Fristen
• Anträge können zwischen 01. April 2023 und 31. Oktober 

2023 gestellt werden.

Info: Wenn Sie den Heiz- und/oder Energiekostenzuschuss 
2022 erhalten haben, dann ist keine Antragstellung erforder-
lich. Sie erhalten einen Folgeantrag zugesendet.

Zuständige Stelle
Abteilung Soziales, Tiroler Hilfswerk, Tel.: +43 512 508 3693, 
e-mail: tiroler.hilfswerk@tirol.gv.at, www.tirol.gv.at

Antragsformulare liegen auch im Gemeindeamt auf bzw. sind 
abrufbar unter www.gemeinde-oberperfuss.at

Achtung Schulbeginn
Unsere Kinder sind wieder auf dem Weg in die 
Betreuungseinrichtungen bzw. in die Schulen. 
Nach den Ferien müssen sie sich wieder an die 
Verkehrsregeln gewöhnen. Liebe Verkehrsteilnehmer, nehmt 
bitte Rücksicht auf unsere Jüngsten, vielen Dank! Wir erinnern 
aber auch die Eltern daran, die Gehwege vor den Schulen und 
Kindergärten nicht mit ihren Fahrzeugen zu verstellen.

Noch ein Hinweis auf unsere Ferienzeiten: 

Weihnachten: Sa. 23. Dezember 2023 bis Sa. 6. Jänner 2024
Ostern:   Sa. 23. März bis Mo. 01. April 2024
Pfingsten:  Sa. 18. Mai bis Mo. 20. Mai 2024
Sommerferien:  Sa. 06. Juli bis So.,08. September 2024

In den folgenden Zeiten sowie im Sommer 2024 (mit dreiwöchi-
ger Unterbrechung) wird eine alterserweiterte Ferienbetreuung 
angeboten. 

Die Betreuungszeiten werden bedarfsorientiert festgelegt und 
erfordern eine gesonderte Anmeldung:

Herbstferien Fr. 27. Oktober bis Di.31. Oktober 2023 
  und Do. 02.11.2023
Semesterferien: Mo.12. Februar bis Sa. 17. Februar 2024
Freie Schultage: Fr. 09. Dezember 2022, Fr. 19. Mai 2023 
  und Fr. 09. Juni 2023

www.tirol.gv.at/lwz
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Baby-Willkommensparty 2023

Auch heuer gab es wieder Ein-
ladungen zu der beliebten 
„Baby-Willkommensparty“ am 
12.9.2023.

Vom August 2022 bis Juli 2023 
erblickten in Oberperfuss 17 Mäd-
chen und 12 Buben das Licht der 
Welt.

Unsere Frau Bürgermeisterin Jo-
hanna begrüßte alle Gäste sehr 
herzlich und Gratulationen an die 
glücklichen Familien wurden aus-
gesprochen.

Das gemütliche Miteinander und 
das Kennenlernen, sowohl der 
Eltern als auch der Kinder, wurde 
somit wieder ermöglicht.

Frau Veronika Kantioler (Pädago-
gin, Fachberaterin für emotionelle 
Erste Hilfe (EEH), Baby-watching-
Expertin, Trageberaterin) stellte 
das Netzwerk „Gesund ins Leben“ 
vor. Das Netzwerk bietet werden-
den und jungen Eltern, die mit 
unerwarteten Belastungen kon-
frontiert sind, frühe Hilfen an. Sie 
erreichen diese Institution unter 
der Hotline 0664 604 663 0480.

Ein reges Treiben bei Kuchen, Kaf-
fee, Limo und Sekt, sowie den 
selbstgemachten Broten stand 
nichts mehr im Weg. Wie jedes 
Jahr sehr gut vorbereitet von un-
serer lieben Monika. Ein herzliches 
Dankeschön.

Gute Laune und gemütliche Un-
terhaltungen umrahmten diesen 
netten Nachmittag. Johanna über-
reichte wieder kleine Geschen-
ke an Eltern und Kinder. Die Zeit 
verstrich im Fluge und die Gäste 
wurden herzlich verabschiedet. 
Wir freuen uns alle schon auf die 
nächste Babyparty 2024.

Ein „Vergelt`s Gott“ an alle Helfer.

Den Eltern mit ihren Kindern wün-
schen wir alles Gute für die Zu-
kunft und bleibt gesund!

E.M.
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Unermüdlicher Einsatz in Oberperfer Wäldern
Sturmschäden und Borkenkäfer setzen dem Wald zu

Liebe Oberperfer/innen,

der Wald durchlebt derzeit schwierige 
Zeiten. Der Holzabsatz ist zurzeit komplett 
eingebrochen, da die Sägewerke die enor-
men Schadholzmengen, flächendeckend 
über ganz Tirol, nicht mehr aufnehmen 

können. Dies spiegelt sich wiederum auf 
den Rundholzpreis aus, teilweise sind 
nicht einmal die Aufarbeitungskosten 
durch den Verkauf gedeckt. Auch die 
Stürme vom heurigen Juli, die allein in 
Oberperfuss an die 2500m³ Holz gewor-
fen haben, waren nicht sehr förderlich. 

Hauptsächlich waren die Gebiete Bergl, 
Gschwendt, Finstertal und Lichtenbach 
betroffen. Allein im Bereich Finstertal 
hatte der Sturm wiederum an die 1000m³ 
geworfen bzw. entwurzelt. 

Der Borkenkäfer (Buchdrucker/Kupferste-
cher) breiten sich zudem auch sehr rasant 
aus. Uns fehlen derzeit leider die Arbeits-
kapazitäten, um das ganze Schadholz 
aufzuarbeiten und schnellstmöglich aus 
dem Wald zu bringen. Jedoch bemühen 
wir uns dem Ganzen „Herr der Lage“ zu 
werden.

Viele Anrufe bzw. Mails erreichen mich, 
warum die Spazierwege noch nicht freige-
schnitten wurden. Dies liegt daran, dass 
Infrastrukturen wie Gemeindestraßen, 
Forstwege, Sicherungsarbeiten bei Häu-
sern etc… Vorrang haben.

Abschließend gilt ein besonderer Dank 
vor allem den Forstarbeitern, die sich 
unermüdlich, teilweise bei extremen Tem-
peraturen durch dieses Wirrwarr kämpfen. 
Die Bäume stehen unter enormen Span-
nungen, deshalb ist unbedingt Vorsicht 
geboten.

Gruß Max Praxmarer
Waldaufseher
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Da war doch so ein Wort …
Unser Oberperfer Künstler Wilfried Schatz kann es nicht lassen: 
Sobald er ein Wort erblickt, formt es sich bei ihm in Windes-
eile zu neuen Begriffen. Man kann sagen: er ist der Herr der 
Buchstaben! Und so heißt auch sein neues Buchprojekt „Das 
BuchstAbentuer“, welches mit Unterstützung der Raiffeisenbank 
Tirol Mitte West in der Bankstelle Oberperfuss den staunenden 
Gästen präsentiert wurde. Mit viel Kreativität und Einfühlungs-
vermögen schafft es Wilfried Schatz, gewohnte Begriffe ins neue 
Licht zu rücken. Sie sind oftmals nicht auf Anhieb zu erfassen 
und laden deshalb zum Innehalten, Überlegen und schließlich 
auch zum Schmunzeln ein. 

Der (gebürtige) Oberperfer Musiker Harry Triendl umrahmte mit 
pfiffigen Klängen und Gesängen die kleine Festveranstaltung. 
Dadurch angelockt wagten auch Passanten einen Blick auf 
so manches auf Kaffeehäferln verewigte Wortkunstwerk. Die 
Raiffeisenbank Tirol Mitte West eGen zeigte sich somit wieder 
einmal als Förderin der regionalen Kunst und Kultur. Das „Buch-
stAbenteuer“ ist kostenlos in allen Bankstellen erhältlich oder 
kann auch beim Künstler direkt angefordert werden.
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Wilfried Schatz, Bürgermeisterin
Johanna Obojes-Rubatscher (Gemeinde Oberperfuss)

Wilfried Schatz, Hannes Kleissl (Hotel Kleissl, Oberperfuss)

Wilfried Schatz, Bmstr. Patrick Weber (Fa. Baupuls, Kema-
ten), Regionaldirektor Andreas Fagschlunger, MSc.(Raiffei-

senbank Tirol Mitte West)

Wilfried Schatz, Sunny Rabl (Radiomoderatorin U1)

Regionaldirektor Andreas Fagschlunger, MSc.(Raiffeisen-
bank Tirol Mitte West), Gerhard Pock (Zeichner, Innsbruck), 
Wilfried Schatz, Bankstellenleiter Karl Heis (Raiffeisenbank 

Tirol Mitte West)



Vogelfütterung im Winter

Im Winter finden Vögel nicht mehr allzu viel Nahrung in der Landschaft. Durch eine gezielte Fütterung von 
November bis März kann man Gartenvögeln über den Winter unterstützen. Wichtig dabei ist: Wer einmal mit 
der Fütterung beginnt, muss unbedingt bis in den Frühling durchhalten. Vögel gewöhnen sich an das regelmäßi-
ge Nahrungsangebot. Verschwindet es plötzlich, müssen sie erst neue Nahrungsquellen suchen.

Was sich als Futter eignet

Buchfink, Haussperling, Grünfink und 
Gimpel sind typische Körnerfresser, 
die mit ihren kräftigen Schnäbeln 
Samen leicht aufknacken können. Für 
sie sind Hanfsamen, Mohn, Lein oder 
Buchweizen zur Fütterung gut ge-
eignet. Für Weichfresser wie Amsel, 
Rotkehlchen oder Zaunkönig eignen 
sich Sonnenblumenkerne und Hirse. 
Aber auch ungeschwefelte Rosinen 
und frisches Obst, sofern es nicht 
friert, wird von Weichfressern gerne 
angenommen. 

Bild 1: Rotkehlchen am Futtersilo

Gequetschte Haferflocken mit Fett gemischt sind besonders bei Meisen ein beliebtes Winterfutter. Als Fett 
eignet sich dabei sowohl tierisches als auch pflanzliches Fett. Diese als Meisenknödel bekannte Mischungen 
sollten bestmöglich ohne Plastiknetz gekauft werden, denn in den Netzen können sich Vögel verheddern und 
so zur tödlichen Falle werden. 
Reine Getreidekörner werden im Winter oft verschmäht, weil sie wenig Energie liefern. 
„Wichtig ist auch, mehrere Futterstellen im Garten zu verteilen. Denn nicht jede Vogelart mag den großen 
Trubel am Futterhaus“, so Matthias Karadar von Natur im Garten. Vögel möchten von der Futterstelle aus 
auch eine ungehinderte Aussicht, so dass sie Fressfeinde früh genug erkennen können. Aber gleichzeitig eine 
Hecke, Sträucher oder Bäume in der Nähe. So können sie vor Fressfeinden schnell fliehen.

Allgemein
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Bild 2: Spatz am Meisenknödel. Ohne Plastiknetz ist 
der Meisenknödel gefahrlos genießbar. 

Sauberkeit ist das oberste Gebot
Verschmutze Futterhäuschen können mehr schaden 
als nutzen. Futterhäuser müssen wöchentlich gereinigt 
werden, damit sich keine Krankheiten ausbreiten kön-
nen. Aus hygienischer Sicht noch besser sind Futter-
silos. Im Vergleich zum klassischen Futterhaus können 
Vögel bei Futtersilos nicht auf das Futter treten und 
auch nicht ihren Kot darauf verteilen.

Mal etwas stehen lassen
Die günstigste Vogelfütterung liegt in der Garten-
pflege und Pflanzenauswahl. Wildobst von Schlehen, 
Rosen, Berberitzen und Vogelbeeren kann nicht nur 
von uns Menschen in der Küche verarbeitet werden. 
Für die Weichfresser sind diese Beeren wertvolles 
Futter im Winter. Möglichst viele Samenstände von 
Blumen und Kräutern sollten im Winter ebenfalls ste-
hen bleiben. Körnerfresser wie der Stieglitz holen sich 

die energiereichen Samen aus den verdorrten Stängeln. 
Und an diesen Stängeln überwintern auch einige Insek-
ten, die zum eiweißreichen Genusshappen für Vögel im 
Winter werden.

Mit Unterstützung von Land Tirol.

Mehr Infos zu Natur im Garten auf 
www.naturimgarten.tirol

Mit Unterstützung von 

Ein Rezept für Meisenknödel:
500 g Fett (z.B. Rindertalg)
1 EL Pflanzenöl (z.B. Rapsöl)
500 g Körnermischung aus Haferflocken, Sonnenblumen-
kerne, Leinsamen, Hanfsamen und Nüssen

Das Fett in einem Topf vorsichtig erwärmen bis es flüssig 
wird. Das Pflanzenöl und die Körnermischung dazugeben. 
Die Masse abkühlen lassen. Nach ca. 30-45 Minuten 
lassen sich Meisenknödel formen. Bis zur Verwendung im 
Kühlschrank lagern. 

Wer keinen Knödelhalter aus Metall hat, kann die Fett-Kör-
ner- Masse auch in Tassen oder leere Blumentöpfe füllen 
und aufhängen. Hier noch einen Zweig als Sitzstange in die 
Masse stecken. 

Vogelfütterung im Winter

Im Winter finden Vögel nicht mehr allzu viel Nahrung in der Landschaft. Durch eine gezielte Fütterung von 
November bis März kann man Gartenvögeln über den Winter unterstützen. Wichtig dabei ist: Wer einmal mit 
der Fütterung beginnt, muss unbedingt bis in den Frühling durchhalten. Vögel gewöhnen sich an das regelmäßi-
ge Nahrungsangebot. Verschwindet es plötzlich, müssen sie erst neue Nahrungsquellen suchen.

Was sich als Futter eignet

Buchfink, Haussperling, Grünfink und 
Gimpel sind typische Körnerfresser, 
die mit ihren kräftigen Schnäbeln 
Samen leicht aufknacken können. Für 
sie sind Hanfsamen, Mohn, Lein oder 
Buchweizen zur Fütterung gut ge-
eignet. Für Weichfresser wie Amsel, 
Rotkehlchen oder Zaunkönig eignen 
sich Sonnenblumenkerne und Hirse. 
Aber auch ungeschwefelte Rosinen 
und frisches Obst, sofern es nicht 
friert, wird von Weichfressern gerne 
angenommen. 

Bild 1: Rotkehlchen am Futtersilo

Gequetschte Haferflocken mit Fett gemischt sind besonders bei Meisen ein beliebtes Winterfutter. Als Fett 
eignet sich dabei sowohl tierisches als auch pflanzliches Fett. Diese als Meisenknödel bekannte Mischungen 
sollten bestmöglich ohne Plastiknetz gekauft werden, denn in den Netzen können sich Vögel verheddern und 
so zur tödlichen Falle werden. 
Reine Getreidekörner werden im Winter oft verschmäht, weil sie wenig Energie liefern. 
„Wichtig ist auch, mehrere Futterstellen im Garten zu verteilen. Denn nicht jede Vogelart mag den großen 
Trubel am Futterhaus“, so Matthias Karadar von Natur im Garten. Vögel möchten von der Futterstelle aus 
auch eine ungehinderte Aussicht, so dass sie Fressfeinde früh genug erkennen können. Aber gleichzeitig eine 
Hecke, Sträucher oder Bäume in der Nähe. So können sie vor Fressfeinden schnell fliehen.
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OBI Alois Triendl
Am 26. Mai verstarb Alois Triendl im 86. Lebensjahr. Schon früh begeister-
te er sich für unsere Freiwillige Feuerwehr und zeigte dabei stets großes 
Engagement. 

Obwohl seine Familie und die Landwirtschaft viel Zeit beanspruchten, waren 
ihm die Übungen und vor allem die Einsätze mit seinen Feuerwehrkameraden 
von großer Wichtigkeit. 

Viele Jahre übernahm unser Ehrenmitglied als Kommandant Verantwortung 
in der örtlichen Feuerwehr. Aus diesem Grund und nicht zuletzt für sein zu-
vorkommendes und beispielhaftes Wirken wurde Alois zum Ehrenmitglied 
ernannt. Wir danken „Hackls Luis“ für seinen unermüdlichen Einsatz und 
werden unseren Kameraden in ehrenvoller Erinnerung behalten. 

Für die Freiwillige Feuerwehr:
Kommandant HBI Maximilian Praxmarer

LANDESMUSIKSCHULE
Kematen-Völs u. Umgebung

Musikalische 
ADVENTWanderung

So. 3.12.2023, 17:00
Oberperfuss - Pfarrkirche
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Sommer – nur keine Langeweile für unsere Kids!
Auch heuer bot die Gemeinde für Familien die vielseits beliebte Sommerbetreuung an. Das oftmals herrliche Wetter konnte im 
Freien reichlich ausgenützt werden. Ob am Tennisplatz oder am Berg, langweilig wurde es den Kindern nicht! Auch die Feuerwehr 
zeigte vor, wie gut sie für einen Ernstfall gerüstet ist. Schickte Petrus einmal einen Regentag, vertrieben sich unsere Kleinen 
in den beiden Turnhallen die Zeit mit Spiel und Spaß. Ein großes DANKESCHÖN allen Vereinen, die es durch ihre großartigen 
Angebote erst ermöglichten, eine so abwechslungsreiche und attraktive Sommerbetreuung anbieten zu können.
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OBERPERFUSS
programm 2023/24

erwachsenenschule

Anmeldung ab 18.09.2023 auf 
www.erwachsenenschulen.at/oberperfuss 

Kursort:  Mehrzwecksaal (MZS)  
 bzw. kleiner Turnsaal (TS), Volksschule Oberperfuss - Eingang nordseitig 
Bezahlung: auf das Konto der ES Oberperfuss IBAN: AT75  3633 6000 0120 7455 NEU!
Verwendungszweck: „Kursbezeichnung“ (z.B. Pilates)
Späteres Einsteigen während des Kursblocks ( 15 Einheiten) möglich, soweit noch Plätze vorhanden sind. 
An schulfreien Tagen finden keine Kurse statt.

Wir freuen uns, wenn viele das Angebot nützen!
Mateja Lorenz & Stefanie Weber - Leitungsteam der Erwachsenenschule Oberperfuss

allgemeine

hinweise
Bewegung & Fitness
Gymnastik am Morgen
Frühsport macht glücklich! Müdigkeit wird vertrieben und der 
Kopf frei. Durch die Bewegung am Morgen kommt die Motivation 
für den Alltag. Gezielte Koordinations-, Kräftigungs- und Dehn-
übungen bringen den Kreislauf in Schwung und wir starten gut 
gelaunt in die Woche!
Abfalterer Dagmar / MZS / Montag, 08:15 - 09:15 / € 52,00 

Powerzirkeltraining
Ganz nach dem Motto „Muckibude 2.0“ verbesserst du Station für 
Station dein Fitness-Gesamtpaket: Kräftigende Übungen mit Gym-
nastikball, Weichboden & Co, gespickt mit koordinativen Elemen-
ten, werden zu einem schweißtreibenden Ganzkörper-Workout 
kombiniert. Du magst herausfordernde Trainingseinheiten? Dann 
ist dieser Kurs genau das Richtige für dich! - ab 27.9.2023
Claudia Spiegl / MZS / Mittwoch, 19:00 - 20:15 Uhr / € 60,00

FIT mit HIIT
Ein (hoch)intensives Intervalltraining zur Steigerung der Fitness 
erwartet dich. Richtiges Auspowern in 1h garantiert! Um ein biss-
chen runter zu kommen, gibt es zwischendurch Techniktraining 
und vielleicht das ein oder andere Experiment (meinerseits ;) ). 
Diese  Stunde sollte nicht dein einziger Sport sein.
Mateja Lorenz & Melanie Spiegl  /MZS / Mittwoch, 17:45 - 18:45 Uhr / 
€ 52,00

Vitales Ganzkörpertraining
Gemeinsam oder im Stationenbetrieb mobilisieren und kräftigen 
wir alle Muskelgruppen und erhalten und trainieren somit unsere 
Beweglichkeit und Stabilität. 
Barbara Lorenz / MZS / Montag, 19:15 - 20:30 Uhr / € 60,00

Deep Work
Ganzkörper-Barfuß-Training bei diesem du dein Tempo und 
Intensität selbst bestimmen kannst. Inspiriert von Yin & Yang 
startest du sanft indem du abwechselnd An- und Entspannungs-
phasen genießen wirst. Dabei trainierst du deine Tiefenuskulatur, 
wobei du kräftig ins Schwitzen kommst.
Steiner Bianca / TS / Donnerstag, 18:00 - 19:00 Uhr / € 52,00

Yin und Yang Fusion
In diesem ganz sanften Yoga-Block mobilisieren wir aktiv wie auch 
passiv unseren gesamten Körper und erlauben uns, durch das  
längere Halten von Positionen in der Stille ganz ruhig zu werden, 
zu entspannen und dabei Verspannungen und Blockaden im 
Körper zu lösen. Dieser Kurs eignet sich für Yoga- Anfänger*innen 
wie auch Yoga-Geübte.
Sara Centurioni / TS / Dienstag, 19:00 - 20:00 Uhr / € 52,00

Yoga für Einsteigerinnen und Einsteiger
Atme frei, spüre Ausgeglichenheit mit sanften Bewegungen und 
Atemkombinationen. Balance und Koordination für den Alltag. 
Relaxe beim Restorative- oder beim Yin Yoga. Nach den geführ-
ten Savasanas fühlst du dich vollkommenbefreit und entspannt. 
Bianca Steiner / TS / Donnerstag, 19:15 - 20:15 Uhr / € 52,00

Faszienfitness 
Aufgebaut nach 4 Prinzipien (Dehnen, Federn, Spüren, Beleben) 
erhöht Faszientraining die Belastbarkeit von Sehnen und Bän-
dern, beugt schmerzhaften Reibereien in Gelenken und Band-
scheiben vor und schützt vor Verletzungen und Schmerzen. Als 
Hilfsmittel benötigt jede/r TeilnehmerIn ein Faszienset bestehend 
aus einer großen Rolle, einer kleinen Rolle und einem kleinen 
Faszienball. Dieses kann auch über eine Sammelbestellung be-
zogen werden kann.
Handle Christine / MZS / Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr  / € 52,00
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Anmeldung ab 18.09.2023 auf 
www.erwachsenenschulen.at/oberperfuss 

Integraler Yoga für Geübte
In diesem Yoga-Block fließen wir achtsam, sanft wie auch for-
dernd durch die Stunden. Neue Asana-Abfolgen, Pranayamas, 
Meditationen und Yoga-Tiefenentspannung erwarten dich, wie 
auch wieder kleine Inputs in der Yoga-Philosophie. Dieser Kurs 
eignet sich für Yoga-Geübte.
Sara Centurioni / TS / € 60,00 
Dienstag - Kurs: Dienstag, 17:45 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch - Kurs: Mittwoch, 19:00 Uhr - 20:15 Uhr

Pilates mit Faszientechnik 
Die fliesenden Pilates Bewegungen verbessern die Geschmeidig-
keit und Gleitfähigkeit im Verbindungsgewebe, den Faszien. Die 
Pilates Übungen sind so konzipiert, dass die ganze Faszienkette 
in ihrer Funktionalität angesprochen wird – von den Fingern bis 
zur Fußspitze. Genau dies macht die Wirkung aus.
Birgit Knisz / TS / Mittwoch, 17:45 - 18:45 Uhr / € 52,00

Yoga mit Berni ...immer wieder spontan...
Wer Interesse hat ohne fixe Zeit- und Ortsangabe mit Berni im-
mer wieder mal durch eine stärkende Vinyasa Praxis zu fließen, 
dann bitte anmelden. Die Stunde ist für alle geeignet. 
Bernadette Lorenz / Du bekommst per Email ein paar Tage davor ge-
naue Information, wo und wann die Klasse statt findet. Sagst du dann 
zu (per Email), bist du dabei. / Abgerechnet wird am Semesterende. 

WORKSHOP „Partner:innen Yoga“
Hey, habt ihr mal Lust gemeinsam auf der Matte zu sein? Mit Part-
ner:in, bester Freund:in, Schwester, Bruder, Mama oder Papa? Bei 
diesem Partner-Yoga Workshop habt ihr die Möglichkeit Yoga mal 
anders zu erleben – Übungen zu zweit, die zum Lachen bringen 
und einladen sich gegenseitig zu vertrauen, sich zu tragen und 
auch sich fallen zu lassen. Wir sehen uns zu zweit auf der Matte! 
Centurioni Sara / Freitag, 12.01.2024, 18:00 - 20:00 / TS / € 20,00 pro Paar

Stepaerobic
Hier wird ein ständiges Auf-, Ab- und Rund-Herum um den Step 
geboten! Das ganze ist verpackt in eine kreative Choreographie 
mit dem ein oder anderen Tanzelement. 
Jägert Sonja / MZS / Montag, 18:00 - 19:00 Uhr / € 52,00 

Pilates 
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, bei dem Atmung und 
Bewegung in Einklang gebracht werden. Unabhängig von Alter 
und körperlicher Leistungsfähigkeit werden mehr Balance und 
Beweglichkeit erzielt. Durch die Anspannung der tiefen Bauch-, 
Rücken- und Beckenbodenmuskulatur wird der Rumpf stabilisiert, 
die Körperhaltung verbessert, Koordination, Ausdauer und Kon-
zentration gesteigert.  
Lechner Anna / TS / € 52,00
Kurs 1: Montag, 18:00 - 19:00 Uhr 
Kurs 2: Montag, 19:00 - 20:00 Uhr

Tischtennis 
Schau doch nach dem Lesen des vielseitigen ESO-Programms 
rein in deinen Kalender und horch auf deine Stimme. Sagen da 
nicht beide? Da ist dienstags früher Abend noch Platz für ein biss-
chen Fitness in fröhlicher Runde. 
Für eineinhalb Stunden dreht es sich rund um den kleinen Kunst-
stoffball. Freies Tischtennis spielen ist angesagt: alles unter Dach 
.... spielerisch tust du Gutes für deinen Körper ...und für deine 
Konzentration ...und für deine Seele in einer feinen Tischtennis 
Gemeinschaft. Was gibt es da noch zu überlegen? Buch gleich 
den Dienstag und komm zu uns. Also dann - wir sehen uns!
Andreas Weber / MZS / Dienstag, 19:15 - 20:30 Uhr  / € 40,00

Volleyball - für leicht Fortgeschrittene 
Zu Beginn machen wir spielerische Übungen zum Aufwärmen und 
zur  Technikverbesserung, dann geht’s zur Sache beim lustigen 
„Matchen“. Der Kurs ist für alle, die pritschen & baggern können.
Elisabeth Schwelberger / MZS / Donnerstag, 19:15 - 20:45 Uhr / € 60,00

Entspannung & Wohlbefinden
Autogenes Training 
Eine selbstbeeinflussbare wunderbare Entspannungsmethodik 
zur Stärkung der Eigenenergie. Hilft z.B. bei Stressbewältigung, 
Nervosität, Ängsten oder Konzentrationsschwächen. Es beruhigt 
auf körperlicher Ebene den Puls, Blutdruck und die Atmung. 
Für Fragen gerne bei Erna 0664/1625595 melden.
Erna Tajmel / TS / Dienstag, 20:00 - 20:50 Uhr / € 35,00

THEMENABEND      
„Stark und entspannt durch die Wechseljahre“ 

Hitzewallungen, Schlafstörungen, Gereiztheit und Lustlosigkeit. 
Das sind nur einige Symptome, die in den Wechseljahren auftre-
ten können. Wenn auch deine Hormone aus dem Gleichgewicht 
geraten sind und du mehr darüber wissen möchtest, dann bist du 
in diesem Workshop richtig. Ich erkläre dir, was die Wechseljahre 
ausmacht und welchen Einfluss Ernährung, Bewegung und Ent-
spannung auf hormonelle Schwankungen haben. Wir sprechen 
über natürliche Mittel und Methoden, die hilfreich sind und du 
bekommst konkrete Tipps und Lösungsvorschläge mit, die du zu 
Hause anwenden kannst. 
Claudia Gföller - Wechselzeit/ Spritzenhaus (Kirchplatz Oberperfuss) / 
Mittwoch, 22.11.2023, 18:30 - 20:30 Uhr / € 10,00

WORKSHOP        
„Die Kunst des Atmens - Alles ist Atem“ 

In diesem Workshop lernen wir unseren Atem kennen. Atem-
übungen können uns helfen, den Brustkorb zu öffnen, die Atem-
muskeln zu trainieren, die Stimme zu stärken, sie machen uns 
wach und können uns helfen, einzuschlafen. Gleichzeitig steigern 
wir mit der Atembeobachtung unsere Konzentrationsfähigkeit, 
werden klar, ruhig und fokussieren unseren Geist. In diesem 
Workshop werden Grundzüge des Atmens vermittelt, wie auch 
Atemübungen praktiziert, die unser Wohlbefinden beeinflussen. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Centurioni Sara / TS / Freitag, 29.09.2023, 18:00 - 20:00 Uhr / € 20,00

»Sorge gut für deinen Körper. 
Es ist der einzige Ort, 

den du zum Leben hast.«
Jim Rohn
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für Jugendliche
WORKSHOP „Jugendliche im Fokus -   
alles ein Frage des Nervensystems“ 

Kennst du das? Die Schule nervt. Die Verpflichtungen wachsen 
dir über den Kopf. Lernen macht immer weniger Spaß. Das kann 
sich ändern: In diesem Workshop lernst du, wie du dich selbst in 
einen positiven Zustand bringen kannst, wie du deine eigenen 
Ressourcen entwickelst und verankerst und wie du mit Stress und 
Ängsten besser umgehen kannst. Und das alles mit Freude. Die-
ser Workshop richtet sich an Jugendliche ab 11 Jahren. 
Centurioni Sara / TS / Samstag, 18.11.2023, 09:00 - 12:00 Uhr / € 15,00

Volleyball für Mädchen 9 - 12 Jahre 

Kleinfeldvolleyball – Technik, Spaß und Spielwitz
Da die langfristige Gesundheit ein sehr hohes Ziel für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen darstellt, ist ein präventives Trai-
ning, das vor allem auf die Stabilisierung des muskulären Stütz-
apparates abzielt, besonders wichtig. Hier werden wir gemeinsam 
zu Beginn jeder Einheit intensiv arbeiten, um kontinuierlich „am 
Ball“ zu bleiben und die jungen Körper auf die Belastung des 
Volleyballsportes vorzubereiten. Im Anschluss widmen wir uns 
gemäß unseres Jahresplanes den einzelnen technischen und 
taktischen Aspekten des Volleyballsports: Pritschen, Bagger, An-
griff- aber auch Block, Verteidigung, Service, sowie Aufstellungs- 
Verteidigungs- und Angriffskonzepte werden wir spielerisch er-
arbeitet, wiederholen und festigen. 
David Kampenhuber & Anna Gogg / MZS / Donnerstag, 18:00 - 19:15 
€ 50,00 / 2. Familienmitglied (selber Haushalt & selber Kurs) €40,00

Gesundheit & Ernährung
THEMENABEND „Kleinkinder im Fokus zu   
Ernährung und Osteopathie“
Gibt es eine richtige Ernährung im Kindesalter und wozu 
gehe ich mit meinem (Klein)Kind zur Osteopathie?
Rund um das Thema Kinder-Ernährung gibt es viele Mythen 
und Fragen, mit denen Eltern konfrontiert werden. Die Welt der 
Lebensmittel ist vielfältig und die „Qual der Wahl „ verunsichert 
täglich aufs Neue. Gesund und ausgewogen sollte im Idealfall 
die Ernährung von Kindern sein. Um die Essgewohnheiten eines 
Kindes ausreichend zu berücksichtigen, ist eine dem Alter ange-
passte Ernährung essentiell.
Osteopathische Behandlungen von Säuglingen und Kindern 
sind in aller Munde. Braucht das mein Baby? Eine Abklärung und 
Behandlung nach der Geburt ist sinnvoll und es gibt hilfreiche 
Tipps. An diesem Abend verschaffen wir uns einen Überblick 
über wichtige Behandlungsgründe und blicken auf die Präventi-
on. Wie sich die osteopathische Behandlung auf die Körper- und 
Sinneswahrnehmung der Kinder auswirkt, ist ein Eckpfeiler in mei-
ner Arbeit. Für diese faszinierende Thematik bleibt anschließend 
genug Zeit für alle möglichen Fragen.
Priv. Doz. Dr. Manuela Zlamy, Kinderärztin Julia Kirchmair, Kinderos-
teopathin & Ergotherapeutin / Dienstag, 17.10.2023, 18:00 - 20:00 Uhr 
Spritzenhaus (Kirchplatz Oberperfuss) / freiwilliger Beitrag

WORKSHOP „Kräuterwissen“
Kräuterspaziergang mit anschließendem Workshop!
Ich freue mich auf einen spannenden Kräuter-Nachmittag mit 
Euch, wo wir zunächst draußen in der Natur sind und ich Euch 
etwas spannendes über die aktuellen (Wild-)Kräuter und -Blumen 
erzählen darf! Gemeinsam sammeln wir ein paar davon, um da-
nach etwas Tolles daraus zu zaubern!
Im anschließenden Workshop entstehen selbstgemachte Schätze 
aus der Wildkräuterküche, Hausapotheke, sowie der Naturkosme-
tik, die ihr natürlich mit nach Hause nehmen (oder Verschenken) 
dürft! 
Doris Riegler / Ende Juni ca. 2,5 Stunden - Details folgen /   
Oberperfuss, Peter Anich Haus / € 26,00 inkl. Materialkosten

Natur  & Umwelt
Repair Cafe Oberperfuss
Defekte Toaster, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wackelige 
Hocker, kaputte Spielsachen,... vieles wandert auf den Müll.
Beim Repair Café unterstützen ehrenamtliche ExpertInnen bei 
der Reparatur von defekten Gebrauchsgegenständen.
Angenommen wird alles, was leicht transportiert werden kann.
20.04.2024, 10.00 - 13.00 Uhr / Spritzenhaus (Kirchplatz Oberperfuss) / 
freiwilliger Beitrag

für Kinder
Spiel und Spaß mit Geräten für Kinder ...von An-
fang Kindergarten bis Ende Volksschule
Mit einer abwechslungsreichen Mischung aus lustigen Spielan-
geboten und altersgerechten Übungen an Geräten erleben die 
Kinder vielseitige Bewegungserfahrungen und Freude an sport-
lichen Aktivitäten. Bitte beim Anmelden das betreffende Kinder-
gartenjahr bzw. Schulstufe auswählen. Wir werden nach Alter drei 
Gruppen einteilen und euch informieren zu welcher Uhrzeit euer 
Kind dran ist.
Reiner Stephanie, Nadine Anich, Jasmin Aigner / MZS / Montag, 
14:45 - 17:45 Uhr / € 42,00 / Bei Geschwistern bezahlt das 2. Kind im 
selben Kurs € 32,00

Orientalischer Tanz für Kinder 6 - 12 Jahre
Tauch ein in Klänge und Rhythmen von 1001 Nacht! Bei diesem 
Kurs machen wir verschiedene Tanz- und Bewegungsspiele, üben 
orientalische Grundschritte und lernen Materialien wie Schleier 
und Zimbeln kennen. Natürlich lernen wir auch Choreographien 
zu poppigen Orient-Songs.
Sarah Aster / TS / Mittwoch, 16:00 - 17:00 Uhr /€ 42,00 / Bei Geschwis-
tern bezahlt das 2. Kind im selben Kurs € 32,00
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Allgemein

Das Didi Constantini und Andi Schiener 
Fußball Camp machte dieses Jahr schon 
zum zweiten Mal in Oberperfuss Halt. 
Dabei durften wir viele bekannte, aber 
auch neue Gesichter willkommen heißen. 
Mit ca. 120 fußballbegeisterten Mädchen 
und Buben, im Alter von 6 bis 14 Jahren, 
einem jungen dynamischen Trainerteam 
und viel Freude am Sport wurde diese 
Woche zu einem richtigen Erlebnis. 

Zwischen den täglichen zwei Trainingsein-
heiten, wurden die jungen Sportler*innen 
mit einer gesunden Jause und einem 
ausgezeichneten Mittagessen im Dorf-
restaurant M1 versorgt. Einmal wurde 
auch vor Ort gegrillt. 

Bei den verschiedenen Übungen wurden 
nicht nur spielerisch taktische, technische 
und koordinative Fähigkeiten trainiert, der 
Fokus war auch auf ein gutes Miteinander, 
Teamgeist und natürlich Spaß am Fußball 
gerichtet. Auf den zwei Plätzen des FC 
Oberperfuss gingen die Emotionen auf 
und ab, genau wie es sich im Sport ge-
hört. Es wurde gelacht, getobt und auch 
neue Freundschaften geschlossen. Am 
Ende der Woche durften die Kinder dann 
auch ihr Können zeigen und spielten bei 
unserem traditionellen Abschlussspiel 
gegen die Eltern. Vielen Dank, für ein 
so zahlreiches Kommen, Anfeuern und 
natürlich Mitspielen! 

Dem Team von Didi und Andi stand der 
örtliche Fußballverein sowie die Gemeinde 
Oberperfuss die ganze Woche mit Rat 
und Tat zur Seite. Auch hier legten wir 
großen Wert auf das harmonische Mit-
einander. Vielen Dank für eine so tolle 
Unterstützung. 

Rückblickend kann man sagen, dieses 
Camp war etwas ganz Besonderes und 
wir freuen uns schon auf 2024 mit Euch! 

Vielen Dank! 

Fußball Camp auch heuer wieder in Oberperfuss



Die vielen positiven Auswirkungen des Tanzens auf Körper, Geist 
und Seele des Menschen sind bekannt und weltweit in vielen 
wissenschaftlichen Studien bestätigt. Tanzen als ganzheitliches 
Lebenselixier stärkt Muskeln, Gelenke und Knochen, Gleichge-
wicht und Reaktionsvermögen, wirkt auf Herz-, Kreislauf- und 
Stoffwechselsysteme, verbessert die Orientierung im Raum 
und trainiert die Merkfähigkeit.

Eines der Kennzeichen von „Tanzen ab der Lebensmitte“ ist die 
Vielfältigkeit in unseren Tanzstunden: Kreistänze, Paar- und 
Mehrpaartänze, Kontra`s und Blocktänze zu den unterschied-
lichsten Rhythmen und Tempi. 

Tanzen ist mehr als nur das Einüben einer bestimmten Schritt-
folge. Beim Tanzen ab der Lebensmitte kommen Menschen 
zusammen, die Freude an Bewegung, Musik und Geselligkeit 
haben. Alle sind willkommen: alleine oder als Paar, Frau oder 
Mann – kommen SIE einfach vorbei. Tänzerische Erfahrungen 
sind nicht erforderlich. Eine Tanzeinheit dauert ca. 90 Minuten.

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
16.00 – 17.30 Uhr
Oberperfuss, Peter-Anich-Haus, Riedl 30
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Tanzen ab der Lebensmitte

Der diesjährige Abschluss unserer Tanzsaison führte uns bei sehr sommerlichen Temperaturen ins Schloss Ambras.
Ein treuer Tänzer und 14 begeisterte Tänzerinnen aus Oberperfuss, Kematen und Sellrain sowie eine Besucherin aus Hamburg genos-
sen den Spaziergang durch den wunderschönen Garten des Schlosses und danach die sommerlichen Köstlichkeiten im Schlosscafè 
Ferdinand. 
Leider ging der gesellige Nachmittag viel zu schnell zu Ende und wir mussten uns alle in die Sommerpause verabschieden. Nicht 
ohne dem Versprechen, dass wir uns alle im Herbst voller Tatendrang wieder im Peter-Anich-Haus zum Tanz treffen.

TERMINE – HERBSTSMESTER 2023/2024
28. September 2023 | 12. Oktober 2023

09. + 23. November 2023 | 14. Dezember 2023
11. + 25. Januar 2024

Veranstalter: 
 
Tel.: 05232/3566

Tanzleitung:
Abfalterer Dagmar  Tel.: 0664/1410670
Unkostenbeitrag: € 4,00 /Einheit

Komm und tanz mit

Saison-Abschluss im Schloss Ambras
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Spacebase

Lagebericht aus dem Lager23

Ready - Set - Action 
Oder in unserem Fall: Film ab! 
Denn am 20. August war es end-
lich soweit und das erste Ferien-
lager des Jugendraumes konn-
te unter dem Motto „Film und 
Fernsehn“ beginnen. In unserer 
Planungsphase haben wir uns 
versucht auf alles vorzubereiten, 
doch mit dieser herrlichen Wetter-
lage haben wir nicht gerechnet. 
Die Abkühlung in der Alm - einem 
der kältesten Flüsse Oberöster-
reichs - kam wie gelegen für uns. 
Am nächsten Tag machten wir 

Scharnstein unsicher. Unter dem Filmmotto „Catch me in you 
can“ wurde die Gemeinde für uns zum Spielplatz und die Suche 
nach Mr. X wurde zum großen Versteckspiel. Aufgrund der 
anhaltenden Hitze wurde der Nachmittag wieder ans kühlende 
Nass verlegt, wo die Titanic - ein kleines Anlegefloss – bei uns 
im Minutentakt zum Sinken gebracht wurde. 

Auch der nächste Tag versprach wieder hohe Temperaturen. 
Nichts wie ab zum Schwimmtag nach St. Konrad. Trotz „Bay-
watch“ konnten wir diesen Tag nicht ohne Verlust beenden. Die 
Suche nach einer versunkenen Taucherbrille blieb am algen-
besetzten Boden bis zuletzt erfolglos. Der Mittwoch versprach 
„Wetterbesserung“ in Form von leichtem Regen. Der Regen lies 
zwar weitestgehend aus, jedoch das bewölkte Wetter machte 
es zum perfekten Tag für den Wandertag. „Jumanji“ hat den 
Jugendlichen aber alles abverlangt und der kleine Regenschauer 
am Nachmittag sorgte dafür, dass die geborgene Schatzkiste 
nicht in der Ruine geöffnet werden konnte. Der Grillabend konnte 
jedoch sämtliche Anstrengung vom Tag vertreiben. Gestärkt 
konnten wir am nächsten Tag das letzte Rätsel lösen und unser 
eigentliches „Schlecht-Wetter-Programm“ angehen. Gleich drei 
Spielshows waren für diesen Tag gesetzt. Auftakt machten 
wir mit der „Perfekten Minute“. Geschicklichkeit aber auch 
Teamgeist standen dabei im Vordergrund. Über die Mittagszeit 
suchten wir Schutz im kühleren Haus um für „Wer weiß denn 
sowas“ einen kühlen Kopf bewahren zu können. 

Abschluss bildete die Show „Schlag den Raab“. Nur das große 
Finale musste auf den nächsten Morgen verschoben werden. 
Denn die Fackelwanderung, welche im Endeffekt zu einer kleinen 
Astronomischen Vorlesung mutierte, hatte die perfekte klare 

Nacht vor sich. Trotz verschossenen Schuhen weit in die Bota-
nik, konnte am Ende ein Sieger der Spielshows gekürt werden. 
Wobei in keiner Vorbereitungsrunde und keiner Statistischen 
Auswertung während der Planung ein so enges Endergebnis 
zustande kam, wie im Lager selbst. Freitagnachmittag erschien 
uns unpassend für einen Tatort, deswegen musste „Sherlock 
Holmes“ bei der Aufklärung eines Krimidinners parat stehen. 
Begleitet wurde dieser Nachmittag von einem Vier-Gänge-Menü, 
welches in einem Tiramisu-Galaabend mit Oscarverleihung 
gipfelte. 

Der Samstag war als Putztag eingeplant, endete jedoch in 
luftigen Höhen. Vergnügen kommt nach der Arbeit, jedoch half 
uns „Das Sams“. Demokratisch wurde beschlossen einen Hoch-
seilgarten zum Abschluss zu absolvieren, welcher in Roßleithen 
am Gleinkersee gefunden wurde. Die Woche musste gefeiert 
werden und nichts passte besser als eine White-Night. Jeder 
kramte aus seinem Koffer seine weißesten Sachen hervor, um 
im Schwarzlicht nochmals richtig glänzen zu können. Jedoch 
sorgten die Leuchtstifte für so manches Gesamtkunstwerk. 
Nahezu durchgetanzt wurde diese Nacht. Nur die verordnete 
Bettruhe sorgte gegen Mitternacht (oder doch etwas später?) 
für Ruhe im Haus. Natürlich übersah das Betreuungsteam die 
Zeit und konnte das interne Reflektieren erst um 03:00 beenden, 
nachdem eine weibliche Stimmen laut wurde: es wäre dann 
auch für uns an der Zeit. Es waren nicht die müden Gesichter 
der Fahrer, sondern der zähe Verkehr während der Heimreise 
welches das „Fast & Furious“ Gefühl verhinderten. Unter strö-
menden Regen konnten wir dann das Lager 23 am Jugendraum 
nach einer Woche für beendet erklären. 1m Kassabon, 7 Tage, 
10 Menschen und 800 Fotos ergeben hunderte Geschichten 
und unvergessliche Momente. An dieser Stelle wollen wir uns 
bei allen bedanken, die bei diesem Lager mitgewirkt haben 
und wünschen:

Liebe Grüße aus Scharnstein
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Bibliothek

Buchtipps aus unserer Bibliothek

JAN BECK
„Das Ende – dein letzter Tag ist gekom-
men“

Im mittlerweile 4. Einsatz für das coo-
le Europol-Ermittlerduo Inga Björk und 

Christian Brand wird man mit auf eine wilde Jagd 
durch Europa geschickt – beste Thrillerunterhaltung 
ist garantiert!

DORIS KNECHT 
„Eine vollständige Liste aller Dinge, die 
ich vergessen habe“ 

Über das Leben einer Frau, die an einem 
Wendepunkt steht. Wie ist es, wenn das 

Leben noch einmal neu anfängt? Sie versucht, die 
Wahrheit über sich selbst herauszufinden. Und zugleich 
weiß sie, dass ihr das niemals gelingen wird.

ADAM BLADE 
„Beast Quest : Tauron, Hufe des Zorns“ 

Endlich – Band 66 von Beast Quest ist da!
Im Königreich Henkrall treten Tom und 
Elenna nicht nur gegen brandgefährliche 

Biester und hinterlistige Feinde an, sondern müssen 
auch die böse Zauberin Kensa besiegen …
Empfohlen für Kinder ab 8 Jahren

Es war ein heißer Sommer… auch die Temperaturen in der Bücherei 
waren „höchst sommerlich“, umso mehr möchten wir uns an dieser 
Stelle mal herzlich bedanken bei all unseren treuen Leserinnen und 
Lesern, die sich trotz der Hitze die Treppe zur Bücherei emporgekämpft 
haben! Auch unsere Ferienveranstaltungen wurden gut angenommen, 
vor allem die beiden Alpaka-Wanderungen waren ausgebucht – unser 
Dank geht auch an Martha Anich für die liebevolle Gestaltung der 
beiden Nachmittage!

Jetzt kommt der Herbst, die Tage werden kürzer, die Abende länger 
– die perfekte Zeit zum Lesen!

Wir haben zahlreiche neue Bücher eingekauft und aktualisieren ständig 
unseren Bestand. 

Außerdem möchten wir herzlich einladen zu unseren nächsten Ver-
anstaltungen:

• 29.09.2023 um 15:00 Uhr „Kinderlesung mit Zauberschau“ für 
Kinder ab 7 Jahren

• 05.10.2023 um 19:00 Uhr „Schaurig-sportliche Lesung“ mit 
Christian Kössler

Lasst euch überraschen! 

Nähere Informationen findet ihr auf unserer Homepage oder natürlich 
direkt in der Bücherei 

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Für das Team der Bibliothek Oberperfuss Carina Pichler

Öffnungszeiten: 
Montag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch und Samstag 16:00 bis 18:00 Uhr
An Feiertagen geschlossen!

Oberperfuss liest
Infos aus der Öffentlichen Bibliothek 

oberperfuss.bvoe.at
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Buchpräsentation „Miteinander“
Der Verein Arbeit am Lebensraum präsentiert das Buch „Miteinander“

Am Samstag, 24. Juni 2023, 19 Uhr, haben wir das Buch „Mit-
einander“ präsentiert. Obwohl an diesem Abend viele Veran-
staltungen gleichzeitig stattgefunden haben und Interessierte 
teilweise anderweitig verpflichtet waren, war es ein sehr gut 
besuchter Abend. Leider konnten einige unserer ehemaligen 
BewohnerInnen wegen zu weiter Anreise, Krankheit, Schicht-
arbeit und Prüfungen nicht teilnehmen, ihnen allen haben wir 
ein Buch zukommen lassen.

Das Programm des Abends hat viele der BesucherInnen bein-
druckt und allseits wurde die Stimmung des Abends „empa-
thisch“, „aufmerksam“, „berührend“ wahrgenommen. Gottfried 
Nothdurfter, Viktor Mair, Rahmadullah Islami, Abholfazl Haidari, 
Alexandra Edwards und Elisabeth Schatz haben Auszüge aus 
ihren Beiträgen oder in Vertretung von VerfasserInnen vorge-
lesen. Besonders stimmig in großer Harmonie zu den Beiträ-
gen wurden die Lieder des Ensembles Variogsang erlebt, ein 
einfühlsamer auch fröhlich kecker Mix wunderbar gesungen. 
Die nochmals ausgestellten Plakate aus dem Fotomaterial die-
ser Zeit (Ausstellung 2022) verdeutlichten viele Erinnerungen.  
Das Interesse am Buch war groß, es wurden sehr viele Bücher 
verkauft. Immer wieder wurde stauend angemerkt, was „wir 
miteinander“ in den sechs Jahren zustande gebracht haben. 
Das betonte auch aus vollem Herzen sehr anerkennend die 
Bürgermeisterin und bedankte sich für das Engagement in all 
den Jahren und für das Zustandekommen des Buches. 

Allen Mitwirkenden möchten auch wir einen großen Dank 
aussprechen. Ein Dank geht auch an die Raiffeisenbank Ober-
perfuss-Kematen für die immer entgegenkommende Hilfe mit 
Tischen und Pinnwänden, danke den Gemeindearbeitern für 
das Aufstellen der Bühne, ein Dank den Sponsoren. 

Mir war es wichtig, dieses Buch zu machen. Ich danke Martin 
Seidner und Kurt Herran für die wirksame Unterstützung. Mit 
dem Buch sollten Schicksale von Menschen sichtbar gemacht 
werden, die wir kennengelernt haben. Sie und diese besondere 

Zeit sollte nicht in Vergessenheit geraten. Frau Professorin 
Sieglinde Rosenberger hat bei der Buchpräsentation die Be-
deutung des Erinnerns und Erzählens in einen gesellschaftlich 
bedeutenden Zusammenhang gestellt. Ich darf ihr Statement 
hier wiedergeben.  

Das Buch ist weiterhin erhältlich um € 15,– im Gemeindeamt 
und bei der Raika Oberperfuss.

Unser im „Miteinander“ angesammeltes Wissen und unsere 
Erfahrungen mögen uns Mut machen, solidarische Menschen 
zu bleiben.

Elisabeth Schatz
Verein Arbeit am 

Lebensraum, Oberperfuss
und Team der ehrenamtlichen 

BegleiterInnen

Linde Gruber, Monika Hofer, Agnes Gebauer

Gottfried Nothurfter, Viktor Mair, Rahmadullah Islami, 
Abdulfazl Haidari, Elisabeth Schatz (v.l.)

Varioxang Miteinander

Das Leben erzählen und sichtbar machenam Beispiel des Flüchtlingsheims Oberperfuss (2015-2021)
Elisabeth Schatz (Hg.)

Miteinander



Warum braucht es das Buch „Miteinander“? 
Kürzlich berichteten Medien 
über die Wiedereröffnung der 
altehrwürdigen Porträtsamm-
lung in der National Gallery 
in London. Das Bemerkens-
werte daran ist weniger die 
Eröffnung selbst, sondern 
die Erweiterung der Samm-
lung um neue Personen und 
Personenkreise - sie umfasst 
nun erstmals Prominente und 
Menschen des alltäglichen 
Lebens gleichermaßen.

In Frankreich macht seit eini-
gen Jahren das Projekt „Das 
Parlament der Unsichtbaren“ 

auf sich aufmerksam. Biographien von Menschen aller Schichten 
und Herkünfte werden hier gesammelt, niedergeschrieben und 
erzählt, kurzum sichtbar gemacht. Das Projekt will insbesondere 
Menschen, die nicht im Rampenlicht stehen, Stimme und Raum 
geben. Anstatt Fremdheit und Gleichgültigkeit sollen Gefühle 
von Ähnlichkeit und Vertrautheit eine Chance haben. 

In Oberperfuss schließlich wurde ein neues Buch geschrieben. 
„Miteinander“ versammelt Berichte des freiwilligen Engagements 
mit Lebensgeschichten, in denen Flucht und Heimatverlust eine 
einschneidende Rolle spielen.

Warum sind Texte wie diese wichtig? Hier zwei Gedanken dazu:

• Durch das Erzählen über Engagement und Erfahrungen 
bekommen Menschen eine Stimme, sie werden gehört. 
Diese persönliche Ermächtigung erzeugt eine Stimmung, in 
der Wertschätzung, Respekt und Würde der Einzelnen einen 
Platz haben - und zwar unabhängig davon, ob einheimisch 
oder mehrheimisch. 

• Wertschätzung, Respekt und Würde wiederum sind wichtige 

Bausteine für ein gedeihliches Zusammenleben, für eine funk-
tionierende Gesellschaft und Demokratie. Sie wirken gegen 
die belastende soziale Polarisierung. Das Niederschreiben, 
Nachdenken, Erzählen, Vorlesen lässt Linien der Verbindung 
erkennen, lässt Empathie und Neugierde aufkommen. Wir 
erfahren über jeweils fremde Lebensbedingungen, über 
Glück und Schicksal entlang von Staatsangehörigkeit und 
Geburtsort, über kulturelle Unterschiede und daraus resul-
tierenden Missverständnissen, aber auch über ähnliche, 
geteilte Sehnsüchte und Ziele. Diese kleinen Elemente des 
Wissens über die jeweils anderen können Gleichgültigkeit 
aufbrechen, Unterschiede und Ängste konkret benennen 
und so zum sozialen Leben vor Ort beitragen. 

Ist noch ein Buch wirklich notwendig, fragen vielleicht manche? 
Meine wenig überraschende Antwort: Es kann nicht genug 
Bücher geben. Denn ein Buch ist stets für die Zukunft, für das 
Morgen gedacht; dabei behandeln seine sprachlichen und visu-
ellen Beiträge die Vergangenheit und zwar in jener Weise, wie 
sich diese in der Gegenwart des Schreibens und Produzierens 
zeigen. Bücher umspannen einen großen zeitlichen Bogen, sie 
drücken aus, was zu bestimmten Zeiten und in einem bestimm-
ten Umfeld Sache war. Weil dies so ist, braucht es viele Bücher, 
um sich ein stimmiges Bild von einer bestimmten Zeit, ihren 
Handelnden und den Bedingungen, in dem dieses Handeln 
eingebettet ist, machen zu können. 

Deshalb: Schön, dass es dieses Buch gibt; gut, wenn viele 
dieses Buch in die Hand nehmen und noch besser, wenn darin 
gelesen wird um folglich Unstimmigkeiten und Stimmigkeiten 
zu entdecken und auszutauschen.

Sieglinde Rosenberger, Universität Wien
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Prof. Sieglinde Rosenberger

… das zahlreich erschienene Publikum

Familie Matev mit Annelies Spiegl, Gerti Prohaska, 
Waltraud Neureiter, im Vordergrund Alexandra Edwards 

mit Mutter in der Mitte  
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Ein herzliches
Vergelt‘s Gott
an die Familien Kofler /Stiglreith 
samt allen Helfern und Pilgerblech 
für die musikalische Umrahmung, 
sowie den zahlreichen 
Kuchen- und Torten-Spenden
beim Almsegen 2023

der Reinerlös von Euro 800,– und 
die Kollekte von Euro 164,78

kommen dem Verein für die Erhaltung der
St. Josef‘s Kirche zu Gute

Walter Würtenberger
(Obmann Verein zur Erhaltung der

St. Josef’s Kirche in Oberperfuss-Berg)

Vereine

Verein zur Erhaltung der
St. Josefs-Kirche
in Oberperfuss - Berg

Fotos: Martina Kofler

Am 4. Juli 2023 ist Julia Schumacher Fritz, Puppenspielerin, mit 
ihrem Programm „Drachen haben nichts zu lachen“ aufgetreten. 
Es ging lebendig zu, die Kinder verfolgten begeistert das Spiel, 
alle hatten ihren Spaß!  

Die Dorfwerkstatt konnte aus dem Ertrag der Benefiz-Bilder-
verkaufsausstellung von Dagmar Balogh die Veranstaltung 
finanzieren. So war es uns möglich, dass ALLE KINDER KOS-

TENLOS in den Genuss der Theatervorstellung gekommen sind. 
Damit sei auch große Verneigung und Dank dem ganzen Team 
im Kindergarten für ihre wichtige engagierte Arbeit und ihre 
Zuwendung zu den Kindern ausgesprochen.

Für das Team der DORFWERKSTATT, Verein Arbeit am 
Lebensraum Oberperfuss

Elisabeth Schatz

Theatervergnügen für über 100  Kindergartenkinder
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Herz Jesu – Feuer 2023 
am Rosskogel

Herz-Jesu-Bergfeuer 2023 am Kögele

Wie schon so viele Jahrzehnte trafen sich bei sehr schönen 
Bergwetter und angenehmen Temperaturen am Herz Jesu 
Samstag - Nachmittags rund 20 Bergbegeisterte, stiegen über 
den Nord - Grat auf unseren Hausberg, um das alljährliche Herz 
Jesu Feuer zu entzünden. Mit sehr schönen Almweisen haben 
uns die zwei Flügelhornisten Michael und Marcel wiederum 
bergauf begleitet.

Nach einer kurzen Gipfelrast wurden die benötigten 65 Blech-
dosen vorbereitet und befüllt. Die schwindelfreien Freunde 
stellten sodann die Dosen in die richtigen,  zum Teil schon aus-
gesetzten Positionen. Es folgte wie immer eine kurze Andacht 
mit “ Vater unser“, zum Gedenken für unsere verstorbenen und 

verunglückten Herz Jesu Feurer. Zum Abschluss dieser Feier 
wurde wie jedes Jahr, je eine Strophe von „Auf zum Schur Tiro-
lerland“  und „Großer Gott wir loben Dich“ gesungen, begleitet 
von unseren beiden Musikanten.

Das Herz Jesu Feuer, in Form eines Kreuzes wurde dann bei 
Einbruch der Dunkelheit entzündet. Aufgrund der schlechten 
Schneelage in der Kogel - Rinne, erfolgte der Abstieg wieder 
über den Grat. Für die alljährliche tolle Einladung auf der Ross-
kogelhütte zu Speis und Trank möchten wir dem gesamten 
Team von der Hütte, insbesondere Vroni und Janine ganz 
herzlich Danke sagen.

Die Rosskogel Herz-Jesu-Feurer

Dieses Jahr trafen sich wieder 21 Mann und sieben Jungs und 
Mädels im Gasthof Bergheim, um gemeinsam am Samstag, 
den 17. Juni 2023 das traditionelle Herz-Jesu-Bergfeuer am 
Kögele zu entzünden. Dieses Jahr hatte der Wettergott wieder 
einmal Einsehen mit uns und bescherte uns einen wunderschö-
nen, sonnigen Tag für unser Vorhaben. Schwer bepackt mit 
Material fürs Herz-Jesu-Feuer, Wetterschutz und Verpflegung 
wanderten wir zu den Klängen der Rosskogel-Weißenbläser 
zum Gipfelkreuz des 2.192 m hohen Kögele. Dort angekommen 
stärkten wir uns nochmals mit einer deftigen Jause. Nach der 
Stärkung wurde begonnen das Herz mit Kreuz zu formen, um 
es anschließend zu entzünden. 

Martin Schlögl bedankte sich bei allen Teilnehmern fürs Mitge-
hen, es wurde den Verstorbenen gedacht und noch ein Gebet 
gesprochen. An diesem schönen Sommertag waren unser Herz 

und das Kreuz am Rosskogel gut zu erkennen und konnten 
lange von der Bevölkerung bewundert werden. 

Nach dem Abstieg kehrten wir zu Speis und Trank in der Ross-
kogelhütte ein, wo wir diesen traditionellen Tag mit vielen inte-
ressanten und lustigen Gesprächen vorerst ausklingen ließen. 

Ein ganz großer Dank gilt der Wirtin Vroni und ihrem Team 
der Rosskogelhütte für die Einladung und die sensationelle 
Bewirtung.

Allen Kameraden unseres Herz-Jesu-Bergfeuer-Teams ein 
herzliches Vergelt‘s Gott!

Text: Patrick Schlögl
Fotos: Thomas Spiegl
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Um für die kommende Ballsaison gut 
vDie Gemeinde Oberperfuss durfte am 
7. Februar 2023 den 300. Geburtstag 
ihres wohl berühmtesten Sohnes feiern. 
Neben vielen Veranstaltungen zum Jubi-
läum wurde auch eine Briefmarke “Peter 
Anich“ herausgegeben. Die Erstausgabe 
inkl. Stempel fand im Zuge einer Ausstel-
lung im Peter Anich-Haus in Oberperfuss 
statt. Eine internationale Tagung unter 
den Titel “Peter Anich CCC 1723 - 2023: 
Raumwissen im Wandel“ fand an der 
Universität Innsbruck statt. Auch das 
Frühjahrskonzert stand ganz im Zeichen 
des Jubilars. Die Peter Anich-Musikkapelle 
Oberperfuss (PAMO) präsentierte die 
beiden symphonische Dichtungen “Peter 
Anich – das Portrait“ von Gottfried Veit 
und “Atlas Tyrolensis“ von Paul Heis als 
Uraufführung. Johanna Obojes-Rubat-
scher ließ im Frühjahr leise verkünden, 
wenn es sich zeitlich ausgehen sollte, 
würde sie ein Theaterstück über Peter 
Anich schreiben, wir haben uns es nicht 
nehmen lassen und fragen jetzt nach …

Hallo Johanna, Peter Anich die Zweite, 
wird es eine Wiederaufnahme von 2016 
geben?
Johanna: Natürlich nicht, das wäre ja 
langweilig …

Warum war es dir wichtig, ein selbst ge-
schriebenes Stück auf die Bühne zu brin-
gen, du hättest es dir ja leichter machen 
und einfach eine Wiederaufnahme machen 
können!?
Johanna: Das schloss ich von Anfang 
an aus. Wenn schon Peter Anich II, dann 
muss es etwas ganz anderes sein, um 
unsere Gäste nochmals zu diesem Thema 
in unser Theater zu locken.

Was war der Impuls für dein Theaterstück?
Johanna: Nachdem Peter Anich I sich 

mit dem Leben des Bauernkartographen 
auseinandergesetzt hat, soll es diesmal 
eine Vertiefung in besondere Schaffens-
zeiten sein.

Woher kommt die Faszination für diese 
Zeit? Was macht Peter Anich so besonders 
als Mensch?
Johanna: Ein unglaublicher Mann! Ich bin 
nach wie vor fasziniert, was er geschaf-
fen, bewegt, gleistet hat. Vor allem die 
Feldmessung raubte schließlich seine 
Gesundheit und letztlich – viel zu früh – 
auch sein Leben.

Wir durften ja schon einen kleinen Blick 
ins Theaterstück #peteranich werfen: 
WhatsApp, Hashtag, E-Mail und ChatG-
PT!? Hätte Anich Spaß beim Lesen deines 
Stücks gehabt?
Johanna (lacht): Ja, wenn man das wüss-
te … Vielleicht würde er nur den Kopf 
schütteln und sagen: “Das stimmt ja 
alles nicht!“

Das Stück wurde von dir geschrieben. 
Wie entwickelst du deine Figuren? Wo 
fängst du an?
Johanna: Zuallererst ist wichtig, wer mit-
spielen möchte. Dann stelle ich mir vor, 
welche Rolle zu der jeweiligen Person 
passen könnte … Das ist für mich schon 
recht vergnüglich, wenn ich mir diejenigen 
beim Schreiben des Stückes vorstelle und 
wie sie es womöglich umsetzen.

Du bist ja während der Entstehungsphase 
dieses Theaterstückes auf der Uni-Inns-
bruck bei Vorträgen und Veranstaltungen 
zum Thema Peter Aich gewesen. Inwiefern 
hat das dein Schreiben beeinflusst?
Johanna: Nun, mit Peter Anich befasse 
ich mich schon sehr lange. Auch beim 
ersten Stück über ihn führte ich Gespräche 
mit Univ.-Prof. Dr. Armin Denoth. Zwi-
schenzeitlich vertiefte sich unser Kontakt, 
besonders vor dem Start zu #ANICH gab 
es intensive Gespräche über einzelne 
Themenbereiche. Das Symposium in 
Innsbruck brachte weitere spannende 
Einblicke sowie auch der Austausch mit 
dem Experten für Sonnenuhren Heinrich 
Stocker.

Hattest du Schreibkrisen? Falls ja, wie 
hast du sie gemeistert?
Johanna (lacht): Nein, nach einer derartig 
intensiven Vorbereitungszeit gab es zum 
Glück keine Blockaden …

Warum ist dieses Stück so sehenswert, 
was ist das Besondere?
Johanna: Es ist ein Theater der ganz ande-
ren Art, eine Herausforderung für unsere 
Bühne! Wichtig ist mir, diesmal auf den 
Charakter von Peter Anich einzugehen, so 
es aus den bescheidenen Beschreibungen 
der damaligen Autoren überhaupt möglich 
ist. Sagen wir besser: Es ist der Versuch 
einer Annäherung …

Danke nochmal an Johanna Obojes-Ru-
batscher für das wundervolle Gespräch.

Oops, she did it again – #peteranich!
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Im Zuge ihrer Abschlussarbeit zur Spiel-
leiterin für Kinder- und Jugendtheater hat 
unser Vorstandsmitglied Gabi Lorenz ein 
Theaterstück mit Kindern und Jugend-
lichen erarbeitet, das größtenteils auf 
deren Ideen und Vorschlägen basierte. 
Die bühne.oberperfuss gratuliert herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss.
Am 31. Mai 2023 wurde „Willi, das einsa-
me Gespenst“ dann im Peter Anich-Haus 
vor ca. 120 Verwandten, Freunden, Be-
kannten und Interessierten aufgeführt. Die 
Darsteller:innen und die Regisseurin wurde 
mit tosendem Applaus vom Publikum 
belohnt. Auch wir, die bühne.oberperfuss, 
gratuliert allen Beteiligten zum sehr gut 
gelungenen Stück und würde sich freuen, 
wenn die oder der eine oder andere auch 
in Zukunft auf der bühne.oberperfuss 
stehen würde.

Hallo Gabi, deine Reise begann vor ca. 
2,5 Jahren. Was war der Auslöser für dein 
selbstgesetztes Ziel?
Gabi: In mir war schon lange der große 
Wunsch Kinder fürs Theater in Oberper-
fuss zu begeistern. Mir war von Anfang 

an klar, dass ich vorher auf alle Fälle eine 
theaterpädagogische Ausbildung machen 
möchte.   
Was nimmst du von dieser spannenden 
Reise mit.
Gabi: Das Ziel war es Theaterstücke mit 
und durch Kinder/Jugendliche entstehen 
zu lassen. Für die Entwicklung der Kinder 
ist es unglaublich wichtig in verschiedens-
te Rollen zu schlüpfen, sich auszupro-
bieren und dadurch ihr Selbstvertrauen 
spielerisch zu stärken. 
  
Hat sich deine Sichtweise auf andere 
Theaterproduktionen verändert, bist du 
kritischer geworden?
Gabi: Ich lege in Zukunft sicher noch 
mehr Fokus auf das ganze Team. Jede:r 
ist wichtig und trägt wesentlich zum Ge-
lingen einer Produktion bei. Deshalb gibt 
es eine Vielfalt von Spielen und Übungen, 
die diesen Teamgeist wecken und alle 
Beteiligten zusammenwachsen lässt. Das 
gilt übrigens nicht nur für Kinder sondern 
auch für Erwachsene.

Die Ausbildung wurde ja in einzelne Blocks 
über einen Zeitraum von 2,5 Jahren ver-
teilt. Jeder Block hatte ein Thema, das 
für sich ja spannend und interessant 
war, aber welcher Bereich hat dich am 
nachhaltigsten beeindruckt?
Gabi: Alle Seminare waren für sich ganz 
besonders und unglaublich spannend. 
Es gibt so viele Herangehensweisen ein 
Theaterstück entstehen zu lassen. Es 
benötigt nur einen Rahmen und die Kinder 
können ihre Fantasie und Ideen ausleben 
und erfahren.   

Am Ende musstest du ja ein Projekt mit 
Kindern einreichen, das ein riesiger Erfolg 

wurde. Haben die Kinder das Stück selbst 
erarbeitet? Musstest du sie ein wenig 
einbremsen?
Gabi: Die Geschichte wurde weitgehend 
von den Kindern entwickelt. Ich gab Ihnen 
mit dem einsamen Gespenst einen roten 
Faden vor. Die Kinder suchten sich die 
Rollen dann selbst aus und hatten die 
Ideen wie wir diese umsetzen können.  
 
Wie war das Feedback der Eltern, Freunde 
und Kinder?
Gabi: Der Applaus war riesig und die 
Begeisterung der Kinder war echt für 
alle spürbar.

Was nimmst du für dich aus dieser Arbeit 
mit Kindern mit?
Gabi: Die Arbeit mit den Kindern war ein-
fach super und erfüllte mich mit großer 
Freude. Die Kinder konnten ihre Kreativität 
einbringen und ohne Druck ausprobieren. 
Dabei ist ihr Selbstvertrauen gewachsen. 
Die Kinder setzten sich mit sich und den 
anderen auseinander und lernten dabei 
ganz spielerisch ihre Fähigkeiten, Stärken 
und Talente kennen. 

Wird es eine Fortsetzung geben?
Gabi: Ja auf alle Fälle.

Also baut ihr die Kinder für die Zukunft 
auf!?
Gabi: Mein Ziel ist es Kindern die Gele-
genheit zu geben das Theaterspielen in 
all seinen Variationen auszuprobieren und 
dabei die Liebe zum Theater zu entdecken. 
Das ist unsere Zukunft ……

Danke Gabi für die Zeit und wir freuen uns 
auf spannende Zeiten mit dir und deinen 
Projekten.

„Willi, das einsame Gespenst“
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Ende Juli veranstaltete die PAMO das heurige Dorffest. Die 
Jungmusik FezzoForte eröffnete den Samstagabend, gefolgt 
von einem Konzert inkl. diverser Show Acts unserer Partnermu-
sikkapelle aus Steinegg. Die jungen Mundewurz’n brachten am 
im weiteren Verlauf das Festzelt richtig zum Beben und auch 
unsere DJ’s Förtsch und Hase heizten die Disco im Peter-Anich-
Haus bis in die frühen Morgenstunden ein.
Auch unser über lange Zeit im Pavillon beim Wirt beheimateter 
„Holzmusiger“ hat Dank der Versteigerung beim Dorffest nun 
endlich ein neues zu Hause gefunden und wird ab sofort in der 
Grenzregion zwischen oberer und unterer Gasse (nähere Infos 
fallen leider ins Datenschutzgesetz) zu bewundern sein. Auf 
diesem Weg noch einmal ein herzliches Vergelt’s Gott für das 
großzügige Gebot und die Spende an die PAMO!
Der Sonntag startete mit einer von der Musikkapelle Seefeld 
begleiteten Messe und im Anschluss war die Stimmung beim 
Frühschoppen mit den Musikkapellen Steinegg und Seefeld 
noch einmal grandios! Vor allem unsere Freunde aus Südtirol 
übernahmen an beiden Festtagen das Zepter der Entertainer und 
sorgten somit für ein unvergessliches Dorffest – Sie haben uns 
für unseren Ausflug nach Südtirol eine echte Vorlage geliefert!

Wir möchten uns bei allen freiwilligen HelferInnen und Spon-
soren für ihre Unterstützung und bei allen Besucherinnen und 

Besuchern für euer, trotz des teilweise sehr wechselhaften 
Wetters, zahlreiches Kommen bedanken!
 
Ausrückungen im Sommer

Neben den Vorbereitungen fürs Dorffest war die PAMO auch 
bei einigen Ausrückungen unterwegs.
Höhepunkte des Sommers waren mit Sicherheit das Bezirksmu-
sikfest in Sistrans, wo es heuer zum ersten Mal einen Bewerb 
für die Marketenderinnen gab, bei dem die PAMO mit 8 jungen 
und junggebliebenen Damen vertreten war, die alljährlichen 
Prozessionen inkl. Frühschoppen beim Wirt und diverse Gäste-
konzerte bzw. Ausrückungen unserer kleinen Gruppen wie zum 
Beispiel die Spielerei auf der Saigis Alm, einige Tiroler Abende 
und natürlich auch „Gigs“ der Magnum Combo.
Ein weiteres Highlight war der gemeinsam mit der MK Seefeld 
gestaltete „große österreichische Zapfenstreich“ am 24. Juni 
in Seefeld. 
 
Vorschau

Der Sommer geht langsam zu Ende – die Probenzeit beginnt!
Doch zuvor wartet auf die PAMO noch das Event des Jahres: 
Unser heuriger „Musigauflug“ führt uns nach Steinegg (Südtirol) 
zum „Steinegg Live Festival“.
Gott sei Dank dürfen wir am 18. November auch wieder eine 
Cäcilia Messe gestalten und am Samstag, dem 25. November 
spielt die PAMO ein Kirchenkonzert zu Ehren des 300. Geburts-
tages von Peter Anich.
Alle Termine und Ausrückungen sowie Fotos und Impressionen 
unserer Veranstaltungen findet ihr auf unserer Homepage und 
auf Social Media.

Nathalie Messner

Peter-Anich-Musikkapelle Oberperfuss
PAMO veranstaltete Oberperfer Dorffest 2023

Die Südtiroler Partymacher sorgten für ordentlich Stimmung im Festzelt

www.mk-oberperfuss.at
Gelungenes Special: Die neue Cocktailbar beim Dorffest
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Unter dem Motto „75h voller Mehrwert“ führten viele Tiroler 
Ortsgruppen gemeinnützige Projekte durch. Wir trafen uns hierzu 
am 20. Mai und kultivierten einen Oberperfer Spazierweg, so-
dass dieser wieder regelrecht zum Spazieren einlud. Ansonsten 
waren wir im heurigen Sommer auch bei den Prozessionen im 
Dorf beim Ferggele tragen anzutreffen. Wir errichteten heuer 
auch wieder ein Herz-Jesu-Feuer am Rangger-Köpfl, das dank 
des guten Wetters weit zu sehen war. Auch sportliche Veran-
staltungen standen wieder auf unserem Programm. Am 24. 
Juni nahmen wir mit einer Staffel beim Run and Fun teil und 
konnten den 3. Platz erreichen. 

Bubble-Soccer – Soap-Soccer

Gepackt vom Bubble-Soccer-Fieber, kickte am 15. Juli unsere 
Mannschaft bei einem Bubble-Soccer Turnier in Sölden um 
den Sieg mit. Eine Woche später schränkten beim Soap-Soccer 
Turnier in Axams zwar keine Bubbles mehr unsere Bewegungs-
freiheit ein, jedoch mussten wir mit sehr seifigem Untergrund 
klarkommen. Unserem Team gelangen trotzdem am laufenden 
Band Treffer und so konnte es die Bronzemedaille mit nach 
Hause nehmen. 
Wir haben diesen Sommer die Spendengelder, die wir bei un-
seren Veranstaltungen sammeln, an eine bedürftige Familie in 
Oberperfuss gespendet. Die Spendengelder können so einen 
sinnvollen Zweck im Dorf erfüllen, weshalb wir uns bei allen 
Spenderinnen und Spendern herzlich bedanken möchten. 

Ein weiterer Grund zur Freude war die Hochzeit von unserem 
ehemaligen Ausschussmitglied Laura und ihrem Martin. Wir 
wünschen dem Paar alles Gute für die Zukunft!

Jungbauernausflug

Der alljährlich stattfindende Jungbauernausflug führte uns heu-
er ins Allgäu. Am Morgen des 19. August reisten wir mit dem 
Reisebus zur Brauerei Engelbräu in Rettenberg und erfuhren 
bei einer Führung viel über die Kunst des Bierbrauens und die 
dabei eingesetzte Technik. Bei einer anschließenden Verkos-
tung konnten wir uns selbst vom hervorragenden Geschmack 
der hergestellten Biere überzeugen. Beim anschließenden 
Mittagessen im Brauerei-Gasthaus stärkten wir uns für den 
anstehenden Besuch der Allgäuer Festwochen in Kempten. 
Nach dem Bezug der Unterkunft besuchten wird gemeinsam 
das Fest, bei dem eine tolle Stimmung herrschte. Schon bald 
war das Festzelt bis zum Rand gefüllt und so stand einem 
ausgelassenen Abend nichts mehr im Wege. Tags darauf 
gab es schon frühmorgens Frühstück, um das Badewetter an 
einem See ausnützen zu können. Auf dem Heimweg ließen wir 
das Wochenende mit einem Abendessen in der Branger Alm 
ausklingen und können auf einen netten Ausflug zurückblicken.

Simon Stangassinger

Gemeinnützige Projekte der Landjugend unterstützen bedürftige Familien
Landjugend ist gemeinnützig und sportlich unterwegs

Der Jungbauernausflug führte heuer ins Allgäu
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Bilder unseres Jubiläums sind auf unserer Homepage unter 

www.mgv-oberperfuss.at ersichtlich

Vereine
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Rückschau: Nach einem guten Frühjahr beendete die Kampf-
mannschaft die Saison 2022/2023 in der Tiroler Liga auf dem 
9. Platz. Das wohl größte Highlight der Saison lag eindeutig 
im CUP-Bewerb. Mit dem Einzug ins CUP-Finale gegen den SC 
Imst feierten zahlreiche Fans und unsere Kampfmannschaft 
einen der größten Erfolge in der Vereinsgeschichte. Obwohl man 
sich am Ende des Tages mit dem zweiten Platz zufriedengeben 
musste, sind wir stolz auf diese tolle Leistung und bedanken 
uns bei allen mitgereisten Fans für die unglaubliche Stimmung. 

Mit Saisonende beendete unser langjähriger Kapitän Patrick 
Huber seine Fußballkarriere. Wir wünschen ihm auf diesem 
Wege alles erdenklich Gute und bedanken uns für seinen Einsatz 
in der Kampfmannschaft!

In der Transferzeit verabschiedeten wir uns schweren Herzens 
bei unserer Nummer #10 Noah Heis (SC Imst) und bei unserer 
Nummer #9 Moritz Hupfauf (WSG Tirol). Wir wünschen den 
beiden Youngsters alles Gute und viel Erfolg in der kommen-
den Saison. Unsere Kampfmannschaft wird diese Saison von 
Christoph Plunser vom SV Kematen verstärkt. Der von der 
SPG Melach ausgebildete Spieler leidet aktuell jedoch an einer 
Verletzung und wird wohl erst im Frühjahr zu seinem ersten 
Einsatz kommen. Wir wünschen Christoph bis dahin eine 
schnelle Genesung!

Aktuelles: Der Saisonauftakt verlief für die Kampfmannschaft 
leider weniger erfolgreich. Die ersten beiden Spiele gegen Län-
genfeld und den FC Wacker wurden verloren. Geprägt von einer 
fiesen Verletzungsserie sowie der ein oder anderen Urlaubsreise, 
war der Kader für das Auswärtsspiel gegen Brixen sehr knapp. 
Erstmals durfte Jon Foniqi, ein erst 15-jähriger U16 Spieler, bei 
der Kampfmannschaft einlaufen und auch CO-Couch Daniel 
Mersa musste sein Können noch einmal unter Beweis stellen. 
Außerdem kehrte unser ehemaliger Kapitän Patrick Huber nur 
kurz nach seiner Fußball-Pension ins Team zurück und wird für 
die Jungs das ein oder andere Mal wohl doch noch eine große 
Unterstützung sein. Obwohl unsere Mannschaft in Brixen eine 

klar bessere Leistung zeigte, musste man sich mit einem 2:2 
zufriedengeben. Überaus gut verlief es allerdings in den ersten 
zwei CUP-Runden: Sowohl das Spiel gegen den SV Weerberg 
als auch die Partie gegen den SV Innsbruck konnten souverän 
gewonnen werden.

Alles in allem blicken wir positiv auf die kommende Saison und 
freuen uns wieder auf viele unterstützende Fans am Sportplatz. 
Am 1. Oktober laden wir zur klassischen Sonntagsmatinee mit 
Hendln, Schnitzel und guten Getränken ein!

SV Oberperfuss – Sektion Fußball
Verein blickt positiv auf die kommende Saison

sv-oberperfuss.at/fussball/

Danke Pati!

CUP-Spiel in Mayrhofen gegen den SC Imst.

Vereine



Auch dieses Jahr war der Andrang der 
Mannschaften wieder groß. So konnten 
wir 15 Herren-, 3 Kinder-, 4 Schüler- und 3 
Jugendmannschaften beim diesjährigen 
Turnier begrüßen. Die Mannschaften 
kamen dieses Jahr aus Oberperfuss und 
den Nachbargemeinden, aber auch aus 
anderen Teilen Tirols. Vom Hobby-Kicker 
bis zu Spielern aus Tiroler Liga und Re-
gionalliga war bei diesem Turnier wieder 
alles vertreten. Nach einem Jahr Pause 
konnten wir wieder die Mannschaft „di 
Flexa“ aus Südtirol begrüßen. Die wei-
teste Anreise hatten dieses Jahr unsere 
Freunde aus Siegen, die das erste Mal 
mit einer Mannschaft antraten und lt. 
ihren Aussagen „nicht das letzte Mal“ 
dabei waren.

Aufgrund des Riesenandrangs der Mann-
schaften war es eine große Herausforde-
rung einen Spielplan zu erstellen, der im 
entsprechenden Zeitfenster durchführ-
bar war. Kurz wurde auch überlegt, ob 
eine provisorische Flutlichtanlage mit 
Baustrahlern aufgebaut werden muss, 
sollte aufgrund von möglichen Einflüssen 
(Verzögerungen, Gewitter,…) das Finalspiel 
nach Einbruch der Dunkelheit stattfin-
den. Durch die perfekte Organisation 
der Turnierleitung und die reibungslose 
Durchführung des Turniers konnte spä-
testens am Samstag die Idee mit Flutlicht 
wieder verworfen werden. Ein großes 
Dankeschön an die Turnierleitung Mario 
Larl und Roland Hornegger und ihren 
jungen und junggebliebenen Helfern für 
die Ausarbeitung, Auslosung und Abwick-
lung des Spielplanes und der perfekten 
Durchführung des Turniers.

Am Donnerstag und Freitag konnten dank 
zahlreicher Hilfe unserer Vereinsmitglie-
der und Helfer wieder alle Aufbauten auf 
dem Grundstück von Thomas Wegschei-
der (Seapiler) getätigt werden und somit 
stand dem Turnier nichts mehr im Wege. 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei dir, 
Thomas, recht herzlich bedanken, dass 
wir wieder dein Grundstück, deine Geräte, 
deine Infrastruktur und dein Stallgebäude 
als Aufenthaltsbereich für die Gäste nut-
zen konnten und auf deine und die Hilfe 
deiner gesamten Familie zählen durften.

Am Samstag konnten wir dann schon in 
aller Früh die ersten Mannschaften im 
Käfig begrüßen. Durch die Partien führten 
wieder in souveräner Weise unsere beiden 
Käfig-Schiedsrichter Martin Schlögl und 

Stefan Gamper, aktuell Schiedsrichte-
rassistent in der Admiral Bundesliga. Die 
Mannschaften und Zuschauer wurden 
zwischen den Spielen von Petra Ratz 
mit ihrem Team wieder hervorragend 
verköstigt. Während und zwischen den 
spannenden Partien sorgte in gewohnter 
Weise unser Obmann-Stv. Mario mit sei-
nen Ansagen und Liedern für beste Stim-
mung. Nach spannenden, torreichen und 
sehr fair geführten Spielen setzten sich 
zwei Oberperfer Mannschaften durch und 
trafen im Finale aufeinander. Zum einen 
die Newcomer „BURSCHENONTOUR“ und 
zum anderen die sehr starke Mannschaft 
der Faschingsgilde. Vor den Augen un-
seres Oberperfer Skistars Stephi Venier 
konnte sich die Faschingsgilde durch 
eine starke Leistung zum diesjährigen 
Turniersieger krönen. Fabian Leitner von 
der Faschingsgilde wurde von einer Jury 
verdient zum Spieler des Turniers gekürt.

Im Anschluss ans Turnier fand die Preis-
verteilung mit einem atemberaubenden 
Feuerwerk statt und es wurde noch bis 
in die Morgenstunden gefeiert.
Noch ein paar beeindruckende Zahlen zu 
unserem Käfigturnier. Die 25 Mannschaf-

ten erzielten in 53 Spielen mit insgesamt 
452 Spielminuten (8 Stunden reine Spiel-
zeit) unglaubliche 366 Tore.
Der FC Bergheim Oberperfuss möch-
te sich bei der Gemeinde Oberperfuss, 
vertreten durch Bürgermeisterin Mag.a 
Johanna Obojes-Rubatscher und Vizebür-
germeister Thomas Zangerl, bei Thomas 
Wegscheider, beim Gasthof Bergheim, bei 
den Landwirten Herbert Kuen (Zuschauer-
ränge und Parkplätze), Martin Mair (Park-
plätze) und Alois Hörtnagl (Parkplätze) 
fürs Ausmähen der Felder, Teilnehmern, 
den zahlreichen Zuschauern, Fans, Spon-
soren und Gönnern bedanken. Außerdem 
möchten wir uns bei allen Mitgliedern und 
Helfern bedanken, denn ohne euch wäre 
eine solche Veranstaltung, die wieder 
perfekt organisiert war und reibungslos 
ablief, nicht möglich.

Fotos vom Käfigturnier 2023 sind auf un-
serer Facebook-Seite zu finden. Wir freuen 
uns, euch nächstes Jahr am Samstag, 
den 06. Juli 2024 wieder beim nächsten 
Käfigturnier begrüßen zu dürfen.

Patrick Schlögl

Käfigturnier 2023

Die Finalmannschaften „Faschingsgilde Oberperfuss“ und „BURSCHENONTOUR“
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Tennis – MEISTER 2023
Die Ü35 Mannschaft konnte heuer mit 
einem rekordverdächtigen Vorsprung von 
7 Punkten auf den Zweitplatzierten TC 
Pitztal den Meistertitel in der Bezirksliga 
2 der Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 
erringen. Während der gesamten Sai-
son überzeugte die Truppe von Martin 
Abfalterer und siegte in allen sieben Be-
gegnungen souverän. Unter anderem mit 
7:0 Erfolgen gegen Weißenbach, Silz und 
Schönwies. Am Ende standen 19 von 21 
möglichen Punkten zu Buche. Gratulati-
on! Im nächsten Jahr wird die Aufgabe 
ungleich schwieriger. Der Leistungsun-
terschied in der nächsthöheren Liga ist 
enorm – Martin Abfalterer, Beat Feuz, 
Stefan Moll und Co. müssen um jeden 
Punkt kämpfen, um den Klassenerhalt 
zu schaffen. Wir drücken die Daumen.

Leider nicht so gut erging es der Ü45 
Mannschaft sowie den 60er Doppel. Trotz 
einem erfolgreich absolviertem Vorberei-
tungscamp in Tremosine am Gardasee 
blieb der große Erfolg aus. Eigentlich war 
die erbrachte sportliche Leistung tadellos, 
speziell von der Nummer 1 Walter Triendl, 
der 3 Siege einholen konnte, doch nach 
6 Spielen war die Ü45 leider ohne einen 
einzigen Punkt. Ähnlich erging es der 
60er Auswahl. Sie konnten sich in allen 
Partien einen bescheidenen Punkt sichern. 
Es sollte keine Ausrede sein, doch beide 
Truppen waren von zahlreichen Ausfällen 
durch Verletzung geplagt. 

So kam erstmals Franz Haid zum Einsatz 
– er, als auch Johann Hörtnagl werden 
die Ü45er in der kommenden Saison 
unterstützen. Sowohl sportliche als auch 
organisatorische Hilfe würden auch die 

60er Doppel benötigen. Peter Brasdauski 
steht ab dem nächsten Jahr nicht mehr 
als Kapitän zur Verfügung. 

Die Mannschaftsführer Martin Abfalterer, 
Stefan Weber (mosti) und Peter Bras-
dauski sowie alle Spieler möchten sich 

bei den treuen Fans und dem fleißigen 
Kantinenteam um Gerhard Feichtner herz-
lichst bedanken.

Ein Schaf fürs Leben
Es spielen live Alexander Sackl (Erzähler), Doris Plöder (Schaf), 
Axel Blaas (Wolf) von der Kühne Bühne Innsbruck 

Freitag, 17. November 2023, 16 Uhr
Oberperfuss, Peter Anich-Haus, Riedl 
Eintritt: € 6,–

Das wird ein Familienspaß für alle ab fünf Jahren, wenn sich Schauspieler und Figuren gleichberechtigt auf 
der Bühne bewegen, unterstützt von einem Erzähler und Live Musik. 
Es lädt ein die DORFWERKSTATT-Verein Arbeit am Lebensraum Oberperfuss und die Bücherei Oberperfuss. 
Gefördert von der Kulturabteilung des Landes Tirol.

www.sv-oberperfuss.at/tennis

Hinten: Benjamin Prantner, Stefan Moll, David Kampenhuber, Hannes Kirchmair, 
Johann Hörtnagl, Stefan Hörtnagl, Andreas Riedl (v.l.)

Vorne: Michael Popatnig, Thomas Schneeberger, Michael Schmid, Beat Feuz, 
Michael Triendl, Martin Abfalterer (v.l.)
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Am 24.06.2023 fand bereits zum 6. Mal 
der Run&Fun am Sportplatz in Oberper-
fuss statt.Nachmittags durften wir uns 
über die musikalische Unterhaltung von 
Fezzoforte freuen, bevor uns DJ Flo am 
Abend zu unserer 20-Jahr Feier ordentlich 
einheizte. Vielen Dank noch mal dafür. 
Eine riesige Hüpfburg sorgte für strah-

lende Kinderaugen und eine tolle Unter-
haltung bei unserem Nachwuchs. 
Zum 20-jährigen Jubiläum des Vereins 
waren 255 Läufer am Start. Davon drehten 
110 Kinder ihre Runden am Sportplatz. Als 
Preis bekamen alle Kinder eine Finisher 
– Medaille und einen Gutschein für eine 
Kugel Eis beim Eis Leis. Die 3 Schnellsten 
jeder Altersklasse bekamen eine Gold-, 
Silber- oder Bronzemedaille.

Nach den Kinderbewerben starteten die 
Einzelläufer und die Läufer der 29 Staffeln. 
Auf der 3,3km langen Strecke, welche 
dreimal absolviert werden musste, konnte 
jeder sein Können unter Beweis stellen. 
Bei den Herren gewann Jäger David mit 
einer Zeit von 42:00 und bei den Damen 
holte Kohl Christina mit 47:25 den Sieg. 

Der Gesamtsieg der Staffel ging an LC 
Sport Ossi 1 mit einer Spitzenzeit von 
40:10.

Auf unserer Homepage www.runfun-
oberperfuss.at könnt ihr alle Schnapp-
schüsse und Ergebnislisten anschauen 
oder herunterladen.

Das Run&Fun Team möchte sich auf jeden 
Fall noch einmal bei den TeilnehmerInnen, 
Helfern und Sponsoren bedanken. 

6. Run&Fun – schon wieder passe

runfun-oberperfuss.at



„Beim Radfahren lernt man ein Land am besten kennen, weil 
man dessen Hügel empor schwitzt und sie dann wieder hinun-
tersaust.“ (Ernest Hemingway)

Wie wahr ist dieser Spruch – man kommt mit dem Rad an 
wunderbare und oft auch an entlegene Orte. So darf auch der 
RCO in der Radsaison 2023 auf einige schöne Ausfahrten, ob 
mit dem Mountainbike oder dem Rennrad, zurückblicken:

Bereits am 15. April 2023 sollte unser traditionelles „Einradeln“ 
stattfinden, jedoch meinte es uns an diesem Samstag der Wet-
tergott nicht gut und wir mussten den 1.gemeinsamen Termin 
absagen. Am Wochenende darauf war das Wetter wieder gut 
und wir konnten den Beginn der Radsaison mit der obligatori-
schen Oberlandrunde einläuten.
Im Mai folgte dann die erste Mountainbike Ausfahrt in der Nähe 
von Rosenheim auf die Tregler Alm. Ende Mai schwangen wir 
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Erfahrungsgemäß bieten sich in dieser 
Ausgabe des Jahres weniger News aus 
dem Bereich des Wintersports. Dies heißt 
natürlich nicht, dass dort nichts geschieht. 
Wir bereiten uns aktuell wieder intensiv 
auf den kommenden Winter vor, haben 
Überlegungen wie wir unsere Trainings 
anpassen und verbessern können, immer 
im Hinterkopf, dass es für ehrenamtliche 
Helfer & TrainerInnen nicht leichter wird. 
Auch unsere Renntermine werden bereits 
fleißig koordiniert und abgestimmt. Heuer 
gibt es bereits zusätzlich Anfragen von 
benachbarten Schivereinen, welche wir 
gerne bei ihren Planungen und auch mit 
unserer Infrastruktur vor Ort unterstützen. 

Mit Matthäa und Alex Hörtnagl haben 
wir erneut 2 neue Absolventen der BSPA-
D-Trainerausbildung im Verein – wir 
gratulieren herzlichst! Unser Obmann 
verabschiedet sich nach langjähriger 
Ausbildertätigkeit an der BSPA hiermit 
ebenfalls in den Ruhestand. Aber was 
wäre ein Verein zusätzlich zu seinen Hel-
fern ohne seine Sponsoren. Nicht wenige 
halten uns seit jeher die Treue und dies 
ist nicht selbstverständlich. Ohne unsere 
langjährigen Sponsoren & Unterstützer 
(nicht jeder möchte namentlich genannt 
werden) könnten wir nicht dieses viel-
fältige Angebot anbieten und umsetzen. 
D-A-N-K-E hierfür von allen von uns. 

Einen Unterstützer möchten wir hier nun 
aber ganz speziell hervorheben. Auch er 
steht nicht gerne im Mittelpunkt, ist aller-
dings seit jeher eng mit dem Schiverein 
verbunden. Für den vergangenen Winter 
standen wir als Verein erneut vor dem 
Problem, dass wir bei unserem HERO 
KidsRace inzwischen ein Problem haben 
um für alle Starter überhaupt ausreichend 
Startnummern zur Verfügung zu stellen. 
Außerdem sind unsere derzeitigen Start-
nummern bereits etwas „älter“ und werden 
auch regelmäßig anderen Vereinen im Ort 

für deren Veranstaltungen zur Verfügung 
gestellt. Lange Rede, kurzer Sinn. Nach 
kurzer Nachfrage und Designbesprechung 
ließ es sich Manuel Niederkircher mit 
dem „M1 Restaurant, Bar & Lounge“ nicht 
nehmen uns hierbei zu unterstützen – 
eine Augenweide wie die Bilder anbei 
hoffentlich beweisen. 

Manuel Hujara

Vereine

Intensive Vorbereitungen des SVO-Schi auf die kommende Wintersaison

sv-oberperfuss.at/schi 

Der Radclub Oberperfuss unterwegs … 

Mountainbiketour Hochfeldernaml/Gaistal 



uns dann wieder auf das Rennrad, um eine tolle Tour rund ums 
Ammergauer Gebirge zu fahren.
In die Brennerberge führte uns die geplante Mountainbike 
Runde im Juni.
Ein Highlight mit der Rennradtruppe folgte im Juli: Silvretta 
Hochalpenstraße im Grenzgebiet Tirol/Vorarlberg.

Gleich am Tag danach, 9. Juli 2023, fand heuer ausnahmsweise 
viel früher als gewohnt, der Ötztaler Radmarathon statt. Auch hier 
stellten sich einige Mannen des RCO dieser Herausforderung.
Auch noch im Juli radelten wir mit den Mountainbikes im Gaistal 
auf die Hochfeldern Alm – landschaftlich – wie eigentlich alle 
Touren – ein wahrer Leckerbissen.
Ende Juli gab es dann noch eine reine „Damenangelegenheit“ 
– Damenausfahrt ins Stillup Tal im Zillertal.
Chiemgau/Chiemgauer Alpen, diese Rennradtour war die 
nächste und gleichzeitig letzte Rennradausfahrt auf dem 
Tourenplan 2023.
Im September folgt nun noch eine Mountainbikerunde aufs 
Schachenhaus und zu guter Letzt als Saisonabschlusstour 
geht es mit den Mountainbikes auf die Roßkogelhütte zum 
gemütlichen Beisammensein bei Speis und Trank.

Interessierte können die angesprochenen Touren sehr gerne 
auf unserer Homepage SVO-Rad (sv-oberperfuss.at) nachlesen 
und nachschauen. Vielleicht hat ja jemand Lust, die ein oder 

andere Tour einmal nachzufahren. Auf jeden Fall freuen wir uns 
auf euren Besuch auf unserer Seite des SVO und wünschen viel 
Spaß beim Schmökern.

Wir freuen uns, dass die Touren stets gut besucht sind und wir 
auch immer wieder und immer öfter Gastfahrer bei unseren 
Ausfahrten begrüßen dürfen.
Last but not least bedanken wir uns ganz herzlich und aufrichtig 
bei all unseren Sponsoren für die finanzielle Unterstützung des 
RCO. Ein großes Danke an: Fahrschule Peter, Weber Beton, 
Roßkogelhütte, Kraftwerk Architektur, Holzbau Aktiv und Denzel 
Unterberger.

Klaus Haider
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sv-oberperfuss.at/rad

Rennradausfahrt Ammergaurund-Wieskirche 

RCO Damen am Stillup-Speichersee mit Guide Othmar Gritsch

Rennradausfahrt Silvretta-Bielerhöhe

Erster Saisontermin: Traditionelles Einradeln
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Wie schon im Jahr 2022, fand am 3.Juni 
2023 die 2. Kinderolympiade der VS 
Oberperfuss-Berg statt. Der Verein zur 
Erhaltung der Volksschule Oberperfuss-
Berg mit Obfrau Carina Triendl und ih-
rem Team organisierte bei traumhaftem 
Wetter Wettkämpfe mit 10 Disziplinen, 
welche von den Kindern gemeistert wer-
den mussten. Rund um den Spielplatz 
mussten Bobbycar-Rennen, Geschick-
lichkeitsparcours, Wäscheaufhängen und 
andere lustige „Sportarten“ gemeistert 
werden. Ganz dem olympischen Leitsatz 
folgend, gab es natürlich nur Gewinner, 
Dabeisein ist alles.

Zur Stärkung für die Besucher wurden 
Würstel, Pommes und ausreichend Bier 
gereicht, welches, dankenswerter Weise 
in den Stallungen der Fam. Wegscheider 
ausgegeben werden durfte. 

Dort fanden auch die selbstgebackenen 
Mehlspeisen und der gute Kaffee reißen-
den Absatz. An dieser Stelle darf der FF 
Oberperfuss rund um Kommandant Max 
sowie den Sponsoren und Unterstützern 
und natürlich den freiwilligen Helfern für 
die tatkräftige Unterstützung und die Leih-
gaben gedankt werden. Ohne euch wäre 
keine Kinderolympiade möglich gewesen.

Ebenso darf sich der Verein bei den vielen 
Teilnehmern und Besuchern bedanken, 
der Erlös wird auch weiterhin zur Erhal-

tung der Volksschule Oberperfuss-Berg 
beitragen. 

Robert Nehoda

Großer Erfolg für die 2. Kinderolympiade in Oberperfuss-Berg 
Verein zur Erhaltung der Volksschule Oberperfuss-Berg organisierte wieder tolle Wettkämpfe
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Es gab nur Sieger

Auch die Vereinsobfrau Carina Triendl 
musste den Parcour bewältigen

Beim Bobbycar-Rennen ging mehr als 
bei der Kanalbaustelle

Beim Kübelwerfen war 
Geschick gefragt

Die Fans feuerten die Olympioniken
zu Höchstleistungen

Wäscheaufhängen will gelernt sein

Stimmung bei der Preisverleihung
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Almabtrieb
Saigis 2023



Rubrik

Olls Guate
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Chronik

Griaß enk
Paul Kirchebner   28.05.2023
Ayman Salanović  03.07.2023
Klara Hupfauf   07.07.2023
Benjamin Weber-Keen  25.07.2023
Willi Weber   07.08.2023
Maris Zacharias Vaňo   10.08.2023

Pfiat enk

Karl Niederkircher  23.07.2023
Robert Überbacher  04.08.2023

Den 80. Geburtstag feierte
Rudolf Peintner

Den 80. Geburtstag feierte
Helmut Praxmarer

Den 90. Geburtstag feierte
Marianna Anich

Den 80. Geburtstag feierte
Matthias Abenthung

Den 80. Geburtstag feierte
Josefa Haider

Den 85. Geburtstag feierte
Dr. Helmut Madersbacher



Müllabfuhrplan Oberperfuss 
(Abfuhrtag jeweils Freitag)

Restmüll 2023
September  22.
Oktober  06./20.
November  03./17.
Dezember  01./15./29.

Biomüll 2023
September 22./29.
Oktober  06./13./20./27.
November  03./17.
Dezember  01./15./29.

Öffnungszeiten Recyclinghof Oberperfuss
Mittwoch und Freitag: 15:00 – 19:00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 08:00 – 12:00 Uhr

Staudenschnitt: 10.10.2023

Gartenabfallsäcke:
Im Bauhof können Papiersäcke (120 lt.) für tro-
ckenen Bioabfall zum Preis von € 3,– pro Stück 
erworben werden. Die Entsorgungskosten sind 
damit bereits abgegolten. 

Bitte deponiert die gefüllten Säcke am Abfuhrtag am Straßenrand. 
Übermäßig gefüllte Restmüll- oder Biotonnen bzw. Abfall in geson-
derten Behältnissen werden nicht entleert!

www.gemeinde-oberperfuss.at/buergerservice/muellabfuhrplan/ 
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Termine

 Wochenenddienste der praktischen Ärzte

Einheitliche Telefon Rufnummer für Bereitschafts- und Nacht-
dienste des jeweiligen diensthabenden Arztes: 141 (wochen-
tags von 19:00 Uhr - 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 
von 0:00 – 24:00 Uhr)
Notordination jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Termine nachzulesen unter: 
www.aektirol.at/bereitschaftsdienste  

 Apotheke Oberperfuss
Peter-Anich-Weg 2, 6173 Oberperfuss, Tel.: 81020

Öffnungszeiten:
 Montag, Dienstag und Donnerstag 
 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
 Mittwoch & Freitag 
 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Veranstaltungstermine SEPTEMBER 2023 bis DEZEMBER 2023

Folgende Veranstaltungen sind im angegebenen Zeitraum geplant. Ob und in welchem Umfang sie letztendlich wirklich statt-
finden können, ist derzeit nicht abzusehen.

SEPTEMBER

Sonntag, 24.09.
Erntedank, Jungbauern
Pfarrkirche Oberperfuss, Spritzenhaus

OKTOBER

Sonntag, 29.10
Halloweenparty, Peter-Anich-Haus
Sonntag, 29.10
Theater Bühne Oberperfuss, Peter-Anich-Haus

NOVEMBER

Samstag, 04.11. 
Jungbauernball, Mehrzwecksaal
Sonntag, 05.11. 
Gedenkfeier Kriegsopfer , Pfarrkirche Oberperfuss
Freitag, 17.11.
Kindertheater, Peter-Anich-Haus

Samstag, 18.11. 
Tuiflschaug´n, Oberperfer Höllentuifl, Sportplatz Oberperfuss
Donnerstag, 23.11.
Filmabend, Peter-Anich-Haus
Samstag, 25.11. 
Kirchenkonzert, Pfarrkirche Oberperfuss

DEZEMBER

Sonntag, 03.12. 
Musikalische Adventwanderung, LMS, Peter-Anich-Haus
Samstag, 09.12. 
Christkindlmarkt, Dorf
Samstag, 16.12. 
Seniorenweihnacht
Sonntag, 24.12. 
Kinderbastl´n, Jungbauern, Peter-Anich-Haus
Freitag, 29.12.
Bad Taste Party, PAMO, Peter-Anich-Haus

www.gemeinde-oberperfuss.at/dorfleben/veranstaltungenskalender/ 




